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GV Roman Grechenig

Terminvereinbarung:

T: 0699 112 20 789 | roman.grechenig@neos.eu

Referent für Finanzen & Wirtscha� , Technologie, 

Innovation, Leerstandsmanagement und Trans-

parenz

Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See

Tel. 04762 81255, Fax 04762 828 34, 

seeboden@ktn.gde.at, www.seeboden.at

Gemeindeamt – Parteienverkehr:

Mo bis Fr von 8 bis 12 Uhr und Di von 13 bis 16 Uhr. 

In dringenden Fällen besteht auch außerhalb des Parteienverkehrs, nach 

vorheriger telefonischer Rücksprache, die Möglichkeit einer Erledigung.

Amtsleiter

Mag. (FH) Josef Possegger, Dw. 21

Sekretariat, Amtsleiter-Stellvertreterin

Cordula Altersberger, Dw. 22

Staatsbürgerscha� , Standesamt, Abfallwirtscha� , Umweltberatung, EDV

Karl Heinz Trojer, Dw. 24

Meldeamt, Land- & Forstwirtscha� , Sport und Vereine 

Andrea Traschitzker, Dw. 23 (8 bis 12 Uhr)

Finanzverwaltung, Steuern & Abgaben, Buchhaltung

Susanne Kuttin (Finanzverwalterin), Dw. 27

Raff aela Granegger, Dw. 26

Lena Friedrich (Grünschnittabfuhr), Dw. 32

Barbara Morgenstern, Dw. 33 (8 bis 12 Uhr)

Soziales und Wohnen, Fundamt, Wirtscha� shof, Schulen, Kindergärten

Andrea Hodel, Dw. 34

Bauamt

Mag.a Martina Winkler (Bauamtsleiterin), Dw. 31

Ing. Johann Steiner (Amtstechniker), Dw. 30

Angelika Ebner, Dw. 29

Mag.a Edith Fuchs, Dw. 28

Presse- und Öff entlichkeitsarbeit & Gemeindezeitung

Carima Maria Ribitsch, Dw. 14 

Bürgerservice, Vermittlung & Gästemeldeamt

Elena Kohlmaier, Dw. 10

Martin Morgenstern, Dw. 11

Gemeindebücherei

Simone Reith, buecherei@seeboden.at

Fr von 10 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr

Wirtscha� shof

Ing. Hans Lagger (Wirtscha� shofl eiter), Tel. 0676 898 360 300 

Wasserwerk

Josef Krammer (Betriebsleiter), Tel. 0676 898 360 303 

Christian Winkler, Tel. 0676 898 360 309

ASZ – Altstoff sammelzentrum

Mi und Fr von 14 bis 17 Uhr, Lieserhofen, Loibenigweg 2, Tel. 04762 4153

Bürger- und Tourismusbüro

Tel. 04762 81255, Fax 04762 828 34

seeboden.info@ktn.gde.at, www.seeboden.net,

Öff nungszeiten Tourismusbüro

Mo bis Do von 8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr, 

Fr von 8 bis 12 Uhr,

Hellmuth Koch (Geschä� sführer), Dw. 13 oder 0676 898 360 400

Daniela Beils, Dw. 15

Lisa-Marie Noisternig, Dw. 12

Amtstage

Notar Mag. Fitzek (erste Rechtsauskun�  kostenlos)

Mo 3. Oktober & Mo 7. November von 11 bis 12 Uhr, 

Gemeindeamt, 2. Stock.

Rechtsanwalt Dr. De Nicolo (kostenlose anwaltliche Rechtsauskun� ) 

Sprechtage am 7. Oktober und 4. November ab 13 Uhr,

Gemeindeamt, 2. Stock.

Redaktionsschluss: 11. November 2022, 12 Uhr

Die nächste Gemeindezeitung erscheint am 29. November 2022

(Inseratreservierung bis 28. Oktober 2022). Berichte, Inserate etc.

bitte an seeboden.presse@ktn.gde.at mailen.

Bürgermeister � omas Schäfauer

T: 04762 812 55 20 | T: 0699 155 515 35

thomas.schaefauer@ktn.gde.at

SPRECHTAGE: Di, Mi, Do nach Terminverein-

barung mit Fr. Altersberger, 04762 812 55 22

Referent für Sicherheit, Ortsbildpfl ege, Bürgerser-

vice, Öff entlichkeitsarbeit, Nachhaltigkeit, Kultur 

und Kunst 

1. Vizebgm. Ino Bodner

Terminvereinbarung:

T: 0664 113 59 76 | ino.bodner@gmail.com

Referent für Bau & Baukultur, Raumordnung, 

Tourismus, Fischerei, Verkehr & Mobilität und

Beschilderung

2. Vizebgm.in Lorène Stranner

Terminvereinbarung: 

T: 0664 492 28 75 | l.stranner@gmail.com

Referentin für Umwelt & Energie, Soziales & 

Wohnungen, Dorfservice

GVin Vanessa Preiml

Terminvereinbarung:

T: 0676 703 63 66 | vanessapreiml@gmx.at

Referentin für Bildung, Frauen, Generationen & 

Jugend, Familien, Bücherei und Erwachsenen-

bildung

GV Markus Egger

Terminvereinbarung:

T: 0660 812 80 81 | offi  ce@markus-egger.at

Referent für Wasserwirtscha� , Infrastruktur,

Kommunale Betriebe, Schutzwasser, Ländliches

Wegenetz

GV Horst Zwischenberger

Terminvereinbarung:

T: 0676 347 23 00 | h.zwischenberger@gmx.at

Referent für Land- & Forstwirtscha� , Jagd, Märk-

te & Direktvermarkter, Feuerwehr und

Vereine (Sport, Kultur, Brauchtum)

Impressum: „GeMeinde Seeboden” ist eine periodisch erscheinende Zeitschri�  der 

Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See. Verantwortlich für den Inhalt: Bürger-

meister � omas Schäfauer, Hauptplatz 1, 9871 Seeboden am M. S., Tel. 04762 812 55.

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des Österreichischen 

Umweltzeichens, Petz Druck GmbH, 9800 Spittal/Drau, UW-Nr. 1198
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Sehr geehrte Seebodnerinnen,
sehr geehrte Seebodner,
liebe Jugend!

Die Sommermonate sind vorüber 

und der Herbst zieht langsam, 

aber doch ins Land. Rückblickend 

war die Sommersaison schon al-

lein durch die zahlreichen, gut be-

suchten Veranstaltungen sehr er-

folgreich. Ich möchte mich hierzu 

bei den jeweiligen Veranstaltern 

bedanken und freue mich bereits 

jetzt auf ein weiteres buntes Ver-

anstaltungsprogramm mit vielen 

positiven Momenten in den kom-

menden Monaten. 

Vorab möchte ich mich nochmals 

dem � ema Vandalismus in un-

serer Marktgemeinde widmen. 

In den letzten Monaten kam es 

leider vermehrt zu kleineren und 

größeren Delikten, die nicht un-

beachtet bleiben dürfen. Diese 

Strafdelikte ereigneten sich in 

den meisten Fällen nach nächt-

lichen Feierlichkeiten. So wurden 

zum Beispiel in den Hochsom-

mermonaten Bänke und Sitz-

garnituren im Klingerpark von 

Unbekannten einfach in den See 

gestürzt. Auch die Verschmut-

zung durch die nicht sachge-

mäße Mülltrennung bzw. die 

Müllentsorgung in unseren Park-

anlagen nahm im Allgemeinen 

zu. Es wurde versucht, diesem 

Problem durch die Bereitstel-

lung von zusätzlich platzierten 

Mülltonnen entgegenzuwirken.

Bedauerlicherweise zeigte sich 

dies zum größten Teil erfolglos. 

Die kleineren Mülltonnen wa-

ren trotz täglicher Entleerungen 

schon nach einigen Stunden wie-

der überfüllt, wobei die extra zur 

Verfügung gestellten Tonnen leer 

und unbeachtet blieben. Es reicht 

o�  nur ein kleiner Mehraufwand 

von jedem Einzelnen, damit das 

Erscheinungsbild unserer Park-

anlagen auch für nachfolgende 

Besucher gewahrt, und somit 

auch der Umwelt Gutes getan 

wird. 

Wie bereits aus den Medien be-

kannt sein dür� e, ereigneten sich 

in unserer Gemeinde mehrere 

Diebstähle. So wurden zwei von 

drei Polizei Attrappen innerhalb 

kürzester Zeit entwendet. Die an-

geschaff ten neuen Warnschilder 

„Vinzenz“ sollten für zusätzliche 

Sicherheit auf unseren Straßen 

sorgen. Die Aufsteller in Form von 

lebensgroßen „Blechpolizisten“ 

wurden in meinem Au� rag mit 

dem Hintergrund der beginnen-

den Schul- und Kindergartenzeit 

angekau�  und waren für mich 

ein wichtiger Beitrag, um das 

Gefahrenpotential am Schulweg 

für die Kinder in unserer Gemein-

de zu verringern.

Gerade in den angehenden 

Herbst- und Wintermonaten 

hätten die Warnschilder bei den 

saisonalen Witterungsverhält-

nissen eine wichtige Aufgabe zu 

verrichten gehabt. Der visuelle 

Eff ekt sorgt dafür, dass Autofah-

rer angehalten sind zu bremsen 

und somit die Geschwindigkeit 

zu verringern. Dies wäre gewiss 

auch aktuell auf der Umleitungs-

strecke für die zurzeit gesperrte 

Lieserschlucht sinnvoll.

Allerdings wurde in den Medien 

nicht kommuniziert, dass es auch 

zu einem Diebstahl von meh-

reren Fahnen kam, Straßenbe-

grenzungen ständig umgetreten 

oder öff entliche Beschilderungen 

entwendet werden. Mein Appell 

geht daher an alle Bürgerinnen 

und Bürger der Gemeinde, mit 

der Bitte, dieses Verhalten eini-

ger weniger gemeinsam ernst 

zu nehmen. Als Spaß oder Kava-

liersdelikt dürfen diese Vergehen 

nicht angesehen werden. Es soll-

te allen bewusst sein, dass es sich 

in den meisten Fällen um öff ent-

liches Eigentum und somit um 

unsere Steuergelder handelt. Die 

Polizeiinspektion der Marktge-

meinde Seeboden am Millstätter 

See wird in Zukun�  noch mehr 

gegen derartige Delikte vorge-

hen bzw. diese bereits vorab im 

Au� rag unserer Sicherheit unter-

binden. Für zusätzliche Sicherheit 

wurde im Zuge der Überprüfung 

bzw. des Austausches von Feuer-

löschern in öff entlichen Gebäu-

den wie Schulen, Kindergärten, 

Amtsgebäude oder dem Kultur-

haus dafür gesorgt,

Bürgermeisterbrief

Brief des Bürgermeisters 
Referent für Sicherheit, Ortsbildpfl ege,

Bürgerservice, Öff entlichkeitsarbeit, Nachhaltigkeit, Kultur und Kunst
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dass in einem hoff entlich nie ein-

tretenden Ernstfall die Erstmaß-

nahmen auch gewährleistet sind.

Kommen wir zu unseren Ge-

meindebetrieben, auch hier wird 

bereits wieder fl eißig an den Vor-

bereitungen für die anstehende 

Herbstsaison gearbeitet. Unse-

re Gärtnerin und unsere Gärtner 

pfl egen nicht nur die Bepfl an-

zungen entlang der Straßen, 

sondern auch die der Parkan-

lagen und bereiten sich auf die 

Beseitigung der herabfallenden 

Herbstblätter vor. Da der Winter 

o�  schneller als gedacht auf uns 

zukommt und unseren Bürgerin-

nen und Bürgern auch an jenen 

Tagen ausreichend Sicherheit 

auf unseren Gemeindestraßen/

Gehwegen geboten wird, startet 

unser Wirtscha� shof schon mit 

der Planung und den Vorberei-

tungen für die anstehende Win-

tersaison. 

Auch die laufende Gemeinde-

arbeit von Vorstands- und Ge-

meinderatsmitgliedern wird 

nach einer kurzen Sommerpau-

se wieder intensiver und fokus-

sierter. Ausschusssitzungen und 

die Budgetvorbereitungen für 

das Jahr 2023 sind bereits im 

vollen Gange, um unsere Markt-

gemeinde auch im kommenden 

Jahr bestmöglich, in diesen für 

uns alle herausfordernden Zeiten 

zu rüsten. Die Zusammenarbeit 

von Gemeindevorstand und der 

gesamten Verwaltung zeigt sich 

in der schwierigen fi nanziellen 

Lage, in der wir uns zurzeit befi n-

den, vorbildlich!  Ich möchte mich 

bei allen Beteiligten für ihre Mo-

tivation und den bisher erbrach-

ten Einsatz bedanken. 

Abschließend möchte ich den 

Einheimischen und Gästen einen 

sicheren und schönen, goldenen 

Herbst in unserer wunderbaren 

Marktgemeinde wünschen.

 Ihr Bürgermeister

Bürgermeisterbrief

� omas Schäfauer

Füchse im Gemeindegebiet 

In den letzten Monaten kommt es vermehrt zu Sichtungen von Füchsen im Gemeinde- und Orts-

gebiet von Seeboden. Die Kärntner Jägerscha�  unterstützt die Gemeinde dahingehend, dass mit 

Lebendfallen versucht wird die jungen Füchse einzufangen.

Der Fuchs ist ein Wildtier, demnach sollte der Kontakt zu Menschen keineswegs gefördert werden.

Derzeit sind in ganz Kärnten keine Tollwutfälle bekannt bzw. gemeldet.

Was können Sie tun, um Füchse von Ihrem Grundstück fernzuhalten? 

Füchse nähern sich in den meisten Fällen den leicht zu erreichenden Nahrungsquellen. Gut ge-

meinte Fütterungen haben größtenteils kontraproduktive Folgen. Ebenso sind entsorgte Fleisch-

reste und Obst in Komposthaufen die Ursache für die Annäherung der Tiere. Katzenfütterungen 

außerhalb des Hauses sollten nach Möglichkeit bitte bis auf Weiteres vermieden werden.
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Aus den Referaten

Chronik von Seeboden

Vielen Dank für die bisher eingebrachten Texte und 

Bilder, die mich teilweise überrascht und erfreut 

haben. Die Gespräche mit Zeitzeugen, die zur Ge-

schichte von Seeboden beigetragen haben, weisen 

mir den Weg, wie diese Chronik gestaltet werden 

kann. Mit der wissenscha� lichen, multimedialen 

und grafi schen Begleitung durch Mag. Sandra 

Walkshofer, Erik Dobat, MPhil und Wolfgang Da-

borer wird das Endprodukt als Buch erscheinen und 

ermöglicht eine vielfältige Darstellung von Seebo-

den, die in digitaler Form jährlich ergänzt werden 

kann.

Einen Namen möchte ich heute schon hervorhe-

ben: Es ist wohl unvergleichlich, was Christine Nie-

dermeyer bereits erarbeitet hat, so stellte sie alle 

ihre Texte, besonders die Interviews mit Personen 

der damaligen Zeit zur Verfügung. Trotzdessen 

möchte ich nochmals unsere Seebodner Bevölke-

rung darum bitten, weiterhin Material zur Digitali-

sierung  unserer Heimatgeschichte bereit zu stellen.

Fischertafeln im Fischereihafen Klingerpark

Ing. Roman Plieschnegger hat uns für den Fische-

reihafen im Klingerpark 7 Tafeln mit Abbildung und 

Beschreibung von typischen Fischen des Millstätter 

Sees geschenkt. Die Besucher der Parkanlage ha-

ben so die Möglichkeit, einen Blick in die Unterwas-

serwelt des Millstätter Sees zu werfen. 

Wir bedanken uns herzlich für diese Bereicherung 

bei den österreichischen Bundesforsten sowie für 

die ausgezeichnete Zusammenarbeit.

Schulcampus

Nach einer selbstverordneten Pause nehmen GV 

Vanessa Preiml und ich das � ema Schulcampus 

wieder in die Hand. Eine sehr konstruktive Verhand-

lung mit den Architekten Rieder und Pinteritsch hat 

als Ergebnis einen Architekten-Werkvertrag ge-

bracht, welcher noch in den Gremien diskutiert und 

beschlossen werden muss. Anschließend kann der  

Sieger des Architektenwettbewerbes an die Aus-

schreibungen gehen, um uns rasch eine erste 

Kostenwahrheit vorzulegen.

Dem Team der Volksschule Seeboden wünsche ich 

einen schönen und erfolgreichen Schulbeginn.

Ich freue mich schon besonders auf die Feier zum 

120-jährigen Jubiläum der VS Seeboden-Sonnen-

schule.

Partnerscha�  mit Ptuj

Ende Juli konnte ich Luka Zizek, Stadtrat aus Ptuj, 

mit seiner Familie in Seeboden begrüßen. Unsere 

Marktgemeinde will mit ihrer Partnerstadt in Slo-

wenien weiterhin Kontakte pfl egen und regelmä-

ßige Besuche und Gegenbesuche organisieren. Vor 

allem im künstlerischen Bereich ist Ptuj sehr an Ge-

dankenaustausch interessiert.

Den Sonntag nutzten wir, um in Begleitung unse-

res Bürgermeisters eine Ortsrunde zu machen und 

unseren Gästen Seeboden ein bisschen näher zu 

bringen. Den Abschluss bildete ein Mittagessen auf 

der Pichlhütte, wo sie von den kulinarischen Spezia-

litäten begeistert waren.

Schon eine Woche später gab es den Gegenbesuch 

in Ptuj mit Empfang, einer kleinen Exkursion ins an-

tike Ptuj, einer Weinverkostung und dann natürlich 

den Besuch am einzigartigen Stadtfest.

1. Vizebgm. Ino Bodner
Referent für Referat Bau & Baukultur, Raumordnung, Tourismus, Fischerei, 

Verkehr & Mobilität und Beschilderung

Luka Zizek, Stadtrat aus Ptuj und Familie 

im Klingerpark 
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Aus den Referaten

Die Welt steht Kopf – steht die Welt Kopf ?

Ein Sommer klingt aus, der an Ereignissen reich 

war. Für jede/jeden spür- und wahrnehmbare Um-

stände, die uns überrascht haben, aber nicht wirk-

lich überraschend gekommen sind.

Hitze, Trockenheit und Wassermangel auf der einen 

Seite. He� ige Niederschläge mit viel zu viel Wasser

in kurzer Zeit, Sturm und Hagel und dadurch 

schwere Personen- und Sachschäden auf der an-

deren Seite. Für mich stehen diese Vorkommnisse 

eindeutig für den viel zitierten, aber unterschätzten 

Klimawandel. 

Und dazu seit dem 24. Februar d.J. die geopoliti-

schen Verwerfungen in unserer mittelbaren Nach-

barscha� . Die Anzahl der noch lebenden aktiven 

Teilnehmer am 2. Weltkrieg ist im Jahr 2022 schon 

verschwindend gering. Männer und Frauen, die als 

Kinder/Jugendliche die Kriegsjahre und vor allem 

auch die nicht minder entbehrungsreichen Nach-

kriegsjahre erlebt haben und davon berichten kön-

nen und wollen, die gibt es noch. Ich weiß es, meine 

Mutter ist Jahrgang 1936. Mir sind daher die nun-

mehr wieder aktuellen Aufrufe zur Einschränkung 

im Eigenverbrauch mehr als geläufi g.

Die allermeisten von uns aber haben die guten Jah-

re der Entwicklung hin zum Wohlstands- und Wohl-

fahrtsstaat erlebt. Natürlich auch mitgetragen, 

weil ohne Beitrag durch uns Bürger/-innen das

Projekt der Umverteilung nicht funktionieren wür-

de. Der Staat sind wir und unser aller Steuergeld 

hält das Rad am Laufen. 

Aber wer von uns/Ihnen kennt sich fi nanztechnisch 

und wirtscha� lich gut genug aus, um die seit Wo-

chen aktuellen Turbulenzen auf den Energie- und 

Finanzmärkten tatsächlich zu verstehen bzw. zu 

begreifen? Diese Entwicklungen fordern die Poli-

tik, aber auch uns alle als Privatpersonen. Immer-

hin betreff en die Teuerungen und Verknappungen 

jede/jeden ganz persönlich.  

Worauf warten wir also? Auf die nächsten fi nan-

ziellen Zuwendungen aus dem mittlerweile mager 

gewordenen Staatssäckel? Auf die „Anordnungen/

Vorgaben von oben“? Wo bleibt der Menschen-

verstand und der Wille zum eigenen Beitrag zum 

Energiesparen, zum Wassersparen, zum verbes-

serten Einsatz/Nutzung der eigenen Mobilität, zum 

bewussten Umgang mit Lebensmitteln? Mir ist bis 

dato kein erwähnenswertes Beispiel aufgefallen. 

Ihnen schon?

In diesem Zusammenhang gefällt mir das Zitat/die 

Anregung von JFK:

Frage nicht, was dein Land für dich tun kann – fra-

ge, was du für dein Land tun kannst.

In diesem Fall aus meiner Sicht Hilfe zur Selbsthilfe.

Und weil es in diesem langen Sommer so aktuell 

war, prangere auch ich hier den Vandalismus aus 

Langeweile im öff entlichen Raum an. Der Unter-

schied zwischen DEIN und MEIN sollte allen be-

kannt sein und auch die Tatsache, dass es sich bei 

öff entlichem Gut um Steuergeld handelt. Also alles 

andere als ein Kavaliersdelikt.

Mit diesem Beitrag möchte ich zur Eigeninitiative 

anregen, zum Nachdenken und aktiv werden. 

In diesem Sinne auf in einen „heißen“ Herbst.

2. Vizebgm.in Lorène Stranner
Referentin für Umwelt & Energie, Soziales & Wohnungen, Dorfservice

Foto: ©https://www. wemag.com
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Aus den Referaten

GV Horst Zwischenberger
Referent für Land- & Forstwirtscha� , Jagd, Märkte & Direktvermarkter,

Feuerwehr und Vereine (Sport, Kultur, Brauchtum)

Circulus vitiosus…

…der gewöhnliche Teufelskreis, wie er umgangs-

sprachlich genannt wird, zieht ins Land. Nach einer 

langen Phase des steigenden Wohlstandes, begibt 

sich Europa auf einen schwierigen Weg. Mehrere, 

der Natur und Gemeinscha�  widrige Entwicklun-

gen, bedrohen unsere Gesellscha� . 

Vor wenigen Jahren war die Veränderung des Kli-

mas noch die Hauptsorge. Auch bei uns sind Un-

wetter, Dürre und die damit verbundenen Verän-

derungen augenscheinlich. Bewundert man das 

wohlbehütete Blumenbeet, so scheint die Welt 

noch in Ordnung. Ein schweifender Blick entlang 

der Millstätter Alm löst schon Unbehagen aus. 

Jährlich vergrößern sich die Kahlfl ächen, bedingt 

durch Schadereignisse. Im oberen Mölltal und im 

Lesachtal nehmen die von der Natur erzwungenen 

Schadholzfl ächen bereits apokalyptische Ausma-

ße an. In angrenzenden Talscha� en wird die Ernte 

durch Dürre drastisch vermindert. Der in Trocken-

gebieten fehlende Niederschlag fällt wenige Kilo-

meter entfernt als wahre Naturgewalt vom Himmel 

und vernichtet Häuser und Straßen. Sicherlich sind 

einige Parameter des Klimawandels hausgemacht. 

Bodenversiegelung und der gigantische Ressour-

cenverbrauch müssen in nachhaltige Bahnen ge-

lenkt werden. Der wesentlichste Einfl ussfaktor ist 

aber mit Sicherheit der schwindende Regenwald 

in Asien, Afrika und Südamerika. Nichts ist für das 

globale Wettergeschehen so bestimmend wie ein 

funktionierendes Ökosystem.    

Nach der Schwächung der gesamten Wirtscha�  

durch die Coronapandemie gesellte sich der Ukrai-

nekrieg zum Unglück. Krieg bedeutet immer gro-

ßen Schaden für die Meisten und maximalen Ge-

winn für Wenige. Wie auch immer, die spürbaren 

Auswirkungen, resultierend aus den Machenschaf-

ten von Krisengewinnern, Spekulanten, Kriegstrei-

bern, überforderten Politikern und den nebulösen 

Zusammenhängen der gesamten Weltwirtscha� , 

bescherten uns den bisherigen Höhepunkt der

Negativspirale. Die Energiekosten und in Folge die 

gesamten Waren steigen in fast unbezahlbare Hö-

hen, der Mittelstand wird zahlungsunfähig und die 

Reaktionen der bestimmenden Eliten stürzen er-

barmungslos in beschämende Tiefen. 

Kochtopfdeckel verwenden, Waschlappen statt 

Vollbäder, lauwarme Duschen, Vorräte aus dem 

eigenen Garten anlegen – so oder so ähnlich klin-

gen die Lösungsvorschläge derer, die sich noch 

wahren Luxus leisten können. Eigenes Obst und 

Gemüse einlagern bzw. einkochen ist übrigens eine 

feine Sache für Genießer wertvoller Lebensmittel, 

für begeisterte Hobbyköche und für jene, die es aus 

Überzeugung tun. Aber eine Überlebensstrategie 

für die Gesamtbevölkerung des angeblich sechst-

reichsten Landes der Welt ist es sicher nicht.  

In dieser verfahrenen Situation eine machbare 

und funktionierende Strategie umzusetzen, ist sehr 

schwierig. „Der Mensch hat dreierlei Wege, klug zu 

handeln: erstens durch Nachdenken, das ist der 

Edelste, zweitens durch Nachahmen, das ist der 

Leichteste und drittens durch Erfahrung, das ist 

der Bitterste“ (Konfuzius, 551-479 vor Christus). Mit 

vereinten Krä� en und eigenständig denkenden 

Köpfen sollte eine sichere Zukun�  möglich sein, 

versuchen wir unser Bestes.

Konfuzius              Foto: iStock
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Aus den Referaten

In dieser Herbstausgabe dürfen wir, die Finanzver-

waltung und ich als Ihr Finanzreferent, Sie über fol-

gende Punkte informieren: 

• Gemeindehaushaltsreform

• Schuldendienstquote

• Förderprogramme 2023

• 30 Jahr Jubiläum – Familie Riegler

Seit 2,5 Jahren ist in den Gemeinden das neue Ge-

meindehaushaltsrecht anzuwenden. In diesen Jah-

ren sind nun drei Voranschläge, drei Nachtragsvor-

anschläge und zwei Rechnungsabschlüsse erstellt 

und beschlossen worden. Im Zuge dieser Reform 

wurde die Haushaltsführung vom kameralen Haus-

haltswesen auf einen integrierten Drei-Komponen-

ten-Haushalt umgestellt. Mit diesem werden somit 

der Politik, der Verwaltung und der interessierten 

Öff entlichkeit zusätzliche Informationen bereitge-

stellt. Bereits mit Jahresende soll es eine Novelle 

zur VRV 2015 geben, welche mit der Erstellung des 

Voranschlages 2024 schlagend wird. Betroff en von 

dieser Novellierung ist unter anderem die Rück-

lagengebarung, die Verbuchung der operativen 

Überschüsse in die investive Gebarung und die For-

mulierungen der einzelnen Ansätze. Fachspezifi -

sche Schulungen werden bereits jetzt von unserem 

gesamten Team besucht, um für die zukün� igen 

Veränderungen bestens vorbereitet zu sein. 

Die Schuldendienstquote zeigt, welcher Teil der 

Abgaben (= Einzahlungen aus eigenen Steuern, 

Ertragsanteilen und Gebühren) für den Schulden-

dienst aufzuwenden ist. Unter Schuldendienst sind 

sowohl Zinszahlungen als auch Tilgungen zu ver-

stehen. Je geringer die Schuldendienstquote ist, 

desto größer ist der fi nanzielle Spielraum einer Ge-

meinde und desto besser ist diese Kennzahl zu be-

werten. Werte unter 10 Prozent sind als sehr posi-

tiv zu bewerten. Die Kennzahl der Marktgemeinde 

Seeboden am M. S. liegt bei 4,28 %. Als Finanzre-

ferent bin ich bestrebt, diesen Wert auch weiterhin 

niedrig zu halten. 

Die Vorbereitungsarbeiten für den Voranschlag 

2023 haben begonnen und wir informieren uns ak-

tuell über die Förderprogramme für das nächste 

Jahr. So können wir alle Referenten und Abteilun-

gen rechtzeitig informieren, welche infrastrukturel-

len Maßnahmen von Dritten zusätzlich gefördert 

werden. 

Im Zuge der Eröff nungsfeier der Ritterspiele auf 

Burg Sommeregg dur� en wir Frank Riegler zu sei-

nem 30-jährigen Burg - Jubiläum sehr herzlich gra-

tulieren. Als Dankeschön für sein wirtscha� liches 

Wirken in Seeboden wurde ihm ein kleines Präsent 

überreicht. 

So wünschen wir Ihnen einen goldenen Herbst in 

unserer Region rund um den Millstätter See.

GV Roman Grechenig
Referent für Finanzen & Wirtscha� , Technologie, Innovation, 

Leerstandsmanagement und Transparenz

Roman Grechenig  & Frank Riegler zum Burgjubiläum 

          Foto: Michael � un

Visuelle Statistik Marktgemeinde Seeboden

Quelle: www.off enerhaushalt.at/gemeinde/seeboden
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Aus den Referaten

GVin Vanessa Preiml
Referentin für Bildung (Schulen, Kindergärten, Hort, Kleinkindbetreuung), Frauen, 

Generationen & Jugend, Familien, Bücherei und Erwachsenenbildung

Optikermeister Martin Oberauner
0660 / 9 133 866  -  Am Rathausplatz 1  -  9800 Spittal an der Drau

www.fuchsundigel.at

das Handwerk des Sehens

die Kontaktlinse vom Spezialisten
... macht richtig scharf ...

Ein ereignisreicher Sommer nicht zuletzt beeinfl usst 

durch die zahlreichen Kriegsereignisse, verbunden 

mit starken Preiserhöhungen in allen Bereichen und 

Lieferengpässen geht zu Ende. Ich wage gar nicht 

daran zu denken, wie sehr uns diese Krise noch zu-

setzen wird und wie viele Entbehrungen die Eltern 

wieder auf sich nehmen werden müssen, um ihren 

Kindern eine glückliche Kindergarten- und Schul-

zeit zu bescheren.

Meinerseits wurde der Sommer vorwiegend dafür 

genützt, die Kindergartengruppe in Lieserhofen zu 

installieren und mit dem notwendigen Equipment 

auszustatten. Auch wir hatten mit Lieferengpäs-

sen bei der Grundeinrichtung des Kindergartens zu 

kämpfen. Glücklicherweise wurde jedoch der größ-

te und unbedingt erforderliche Teil der Einrichtung 

zeitgerecht geliefert, um geordnet in ein neues Kin-

dergartenjahr zu starten. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei allen 

Beteiligten für die großartige Unterstützung recht 

herzlichen bedanken. Um die Eltern fi nanziell zu 

entlasten, wurde seitens des Landes Kärnten das 

Kinderstipendium erhöht, sodass für den Grund-

tarif keine Kosten mehr anfallen. Ich fi nde diesen 

Schritt äußerst sozial, denn er triff t zielgerecht un-

sere Kleinsten, denen damit wirklich geholfen wird.

In diesem Sommer war es auch wieder möglich, 

zahlreiche Kultur- bzw. Brauchtumsveranstaltun-

gen durchzuführen, an welchen ich, soweit es mir 

möglich war, gerne teilnahm. Besonders hervorhe-

ben möchte ich dabei die Gründung der Jugend-

feuerwehr in Treffl  ing. Als Jugendreferentin freut 

es mich ganz besonders, dass verstärkt ein Augen-

merk auf unseren Nachwuchs gelegt wird. Es ist 

einfach wichtig, Kinder und Jugendliche früh an die 

Vereine wie z. B. an die Feuerwehr heranzuführen. 

Sie erhalten nicht nur eine geeignete Ausbildung, 

sondern können auch ihre sozialen Eigenscha� en 

entwickeln. Und o�  ist die Feuerwehr der einzige 

Verein in einem Ort und nimmt so soziale Aufgaben 

wahr.

Abschließend wünsche ich allen einen wunderschö-

nen Herbst, vor allem den Eltern und Kindern ein 

erfolgreiches Schul- sowie auch Kindergartenjahr.

Wir gehen zielgerichtet in die nächsten Projekte

Vizebgm. Ino Bodner, GV Vanessa Preiml, GV Markus Egger
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Ich hoff e, dass Sie, liebe Seebod-

nerinnen und Seebodner, einen 

schönen Sommer verbracht ha-

ben und gesund wieder in den 

Herbst starten können.

Der Kontrollausschuss wird be-

reits am 20. September im In-

teresse der Gemeindebürger 

wieder zusammentreten und die 

Prüfung der Gebarung unserer 

Marktgemeinde fortsetzen. Ge-

rade in diesen herausfordern-

den Zeiten ist der effi  ziente und 

sparsame Umgang mit Steuer-

geld das Gebot der Stunde, die 

Zeiten sorglosen Umgangs mit 

Ihrem Geld gehören längst der 

Vergangenheit an, und so soll es 

auch bleiben.

Mit frischem Schwung werden 

die Gemeinderäte im Gremium 

die Verwaltung befragen, wie 

weit die bisher ausgearbeite-

ten Empfehlungen in die tägli-

che Gemeindearbeit eingefl os-

sen sind. Damit stellen wir den 

optimalen Einsatz öff entlicher 

Gelder sicher: gemäß der ge-

setzlichen Vorgabe im Kärntner 

Gemeinderecht auf „ziff ernmä-

ßige Richtigkeit, Zweckmäßig-

keit, Sparsamkeit, Wirtscha� -

lichkeit und Übereinstimmung 

mit den bestehenden Rechtsvor-

schri� en.“

Neben der umfangreichen Be-

legprüfung aus sämtlichen 

Rechnungen an die Gemeinde 

und der Kassaprüfung ab Juni 

bietet sich in unserer Tourismus-

gemeinde als Untersuchungsge-

genstand der nächsten Sitzung 

saisonbedingt der Jahresab-

schluss der Seeboden Touristik 

an. 

Den Mitgliedern im Kontrollaus-

schuss möchte ich meinen Dank 

für die bisher konstruktive und 

aktive Zusammenarbeit aus-

sprechen und hoff e, dass es in 

dieser Tonart weitergeht: hart (in 

der Sache), aber herzlich (im per-

sönlichen Umgang).

Aus den Ausschüssen

Kontrollausschuss
Obmann Mag. Markus Unterdorfer-Morgenstern

Kennst du Seeboden?Kennst du Seeboden?
Sonntag, 16. Oktober 2022 

Abmarsch 7:30 Uhr
Hauptplatz Seeboden

Lerne die Gemeinde kennen!

Unsere Route wird uns an diesem Tag durch einen Großteil der Ortschaf-Unsere Route wird uns an diesem Tag durch einen Großteil der Ortschaf-
ten unserer Gemeinde führen. Für den einen oder anderen werden sich ten unserer Gemeinde führen. Für den einen oder anderen werden sich 
Wege zeigen, die er noch nie begangen ist. Wir werden aber sicher auch Wege zeigen, die er noch nie begangen ist. Wir werden aber sicher auch 
viele Geschichten über diese Ortschaften hören.viele Geschichten über diese Ortschaften hören.
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ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.katwarn.at

FÜR IHRE SICHERHEIT 
ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am . Oktober nur Probealarm!

1  auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG

Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am . Oktober nur Probealarm!

1  gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am . Oktober nur Probealarm! 

3  gleichbleibender DauertonWARNUNG

15SIRENENPROBE

Bürgerinformation
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Bauwerber/-in  Bauvorhaben  Bauplatz – Grundstück 

 

Mario Penker    Errichtung Garage und Carport  Lieserhofer Straße 98, Grundstück . 17,

  KG 73218 Lieserhofen

Gerhart Weihs    Ausbau Dachgeschoß  Hangweg 20, Grundstück 51/13,

  KG 73207 Lieseregg

Susanne Kuttin und     Neubau Wohnhaus mit Unterhaus, Grundstück 449/3,

DI Patrick Brandner,     Nebengebäuden und Wurfsteinmauer KG 73207 Lieseregg

    – ÄNDERUNG

HPC    Errichtung Carport Seebacher Straße 40, Grundstück 35/2,

Produktions GmbH  KG 73207 Lieseregg

 

� omas und Josef     Errichtung Steinschlichtung und  Kötzing 31, Grundstück 254/2,

Ramsbacher    bewehrte Erde KG 73207 Lieseregg

Johann Haslinger    Neubau Wohnhaus mit Carport Kötzing, Grundstück 266/8,

und Doris Hofer  KG 73207 Lieseregg

  

Christiane    Ausbau Dachgeschoß TOP 4 Hubertusweg 18, Grundstücke 1022/4, 

Von Akerman   1022/6,  KG 73212 Seeboden

   

Andrea Kestermann    Zubau Wohnung TOP 3  Hubertusweg 18, Grundstücke 1022/4, 

  1022/6,  KG 73212 Seeboden

Bernd Hohenberger     Neubau Wohnhaus Pirk, Grundstück 212/4

und Anna Hofer   KG 73207 Lieseregg

 

Andreas     Errichtung Abgasfang  Seeblickweg 34, Grundstück 1634/4

Kerschbaumer  KG 73212 Seeboden

Herwig Pichler und     Neubau Wohnhaus  Schöngassenweg, Grundstück 967/4

Elke Grundner, .    mit Doppelgarage KG 73218 Lieserhofen

Bakk. rer. soc. oec  

Dipl.-Ing., Mag.    Neubau Zweifamilienwohnhaus  Treffl  ing, Grundstück 1495

Axel Otto      mit Garage und überdachte KG 73215 Treffl  ing

� omaschütz,    Stellplätze

Siller Real Estate GmbH     Neubau Wohnanlage   Techendorfer Straße 20, Grundstück 

Projektentwicklung    mit 15 Wohneinheiten 857/1, 

Seeboden/ Millstätter See KG 73212 Seeboden

Aktuelle Bauvorhaben (Juli / August 2022)

Aus dem Bauamt
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RESTMÜLL
Seeboden Tour I:

Do 29.09.2022 14-tägig, 4-wöchentl.

Do 13.10.2022 14-tägig

Do 27.10.2022 14-tägig, 4-wöchentl.

Do 10.11.2022 14-tägig

Do 24.11.2022 14-tägig, 4-wöchentl.

Mi 07.12.2022 14-tägig, 

Seeboden Tour II:

Fr 30.09.2022 14-tägig, 4-wöchentl.

Fr 14.10.2022 14-tägig

Fr 28.10.2022 14-tägig, 4-wöchentl.

Fr 11.11.2022 14-tägig

Fr 25.11.2022 14-tägig, 4-wöchentl.

Fr 09.12.2022 14-tägig,

Lieserhofen:

Mo 10.10.2022 14-tägig

Fr 21.10.2022 14-tägig, 4-wöchentl.

Mo 07.11.2022 14-tägig

Mo 21.11.2022 14-tägig, 4-wöchentl.

Fr 02.12.2022 14-tägig,

Ortscha� en:

Do 06.10.2022 14-tägig, .

Do 20.10.2022 14-tägig, 4-wöchentl.

Fr 04.11.2022 14-tägig

Do 17.11.2022 14-tägig, 4-wöchentl.

Do 01.12.2022 14-tägig

BIOMÜLL
Seeboden sowie in allen Ortscha� en

Do 29.09.2022  Do  03.11.2022 

Do 06.10.2022  Do  17.11.2022 

Do 20.10.2022  Do  01.12.2022

PAPIER
Bereich Ia: Treffl  ing, Muskanitzen, Liedweg, Schloß-

au, Unterhaus, Kötzing, Kolm, Pirk, Trasischk, Lie-

serbrücke WEST (Waldhofweg, Gartenstraße, 

Birkenstraße, Grudweg südlich der Autobahn, 

Katschbergstraße südlich der Autobahn)

Do  06.10.2022 Fr  04.11.2022 Do  01.12.2022 

Bereich Ib: Lieserhofen, Karlsdorf, Lurnbichl, Rau-

fen, Litzldorf, Lieseregg, Seebach, Kras, Lieserbrü-

cke OST, Lieserbrücke WEST (außer Waldhofweg, 

Gartenstraße, Birkenstraße, Grudweg südlich der 

Autobahn, Katschbergstraße südlich der Autobahn)

Mo  03.10.2022 Mo 31.10.2022 Mo 28.11.2022 

Bereich IIa: Tangern, Seeboden östlich der Treffl  in-

ger Straße und nördlich der Hauptstraße bis zum 

Kreisverkehr, Treffl  inger Straße bis Einfahrt Unter-

haus, Unterhauser Weg, Korbweg, Am Oberrain

Do  20.10.2022 Do  17.11.2022 

  

Bereich IIb: Seeboden westlich der Treffl  inger Straße 

(außer Unterhauser Weg, Korbweg, Am Oberrain), 

Hauptstraße und Bereich südlich der Hauptstraße

Mo  17.10.2022 Mo  14.11.2022  

  

St. Wolfgang

Mi  28.09.2022 Mi  09.11.2022 

GELBER SACK
Bereich I: Karlsdorf, Kolm, Kötzing, Kras, Liedweg,

Lieserbrücke Ost/West, Lieseregg, Lieserhofen, 

Lurnbichl, Muskanitzen, Pirk, Seebach, Schloßau, 

Trasischk, Treffl  ing und Unterhaus

Fr  07.10.2022 Fr  18.11.2022 

  

Bereich II: Seeboden und Tangern 

Sa  29.10.2022 Sa  10.12.2022

St. Wolfgang

Mi  28.09.2022 Mi  09.11.2022 

Entleerungen Restmüll, Biomüll, Papier, 
Gelber Sack

Umwelt und Abfallwirtscha� 

GARTENARBEIT IM HERBST

Für die anstehenden Gartenarbeiten einmal 

mehr die Bitte, Baum-/Strauch- und Grün-

schnitt NICHT IN DER BIOTONNE zu entsor-

gen.

Diese Abfälle beim Abfallsammelzentrum am 

Lurnbichl abzugeben, ermöglicht im Zuge der 

Kreislaufwirtscha�  beim Abfallwirtscha� sver-

band die Rückholung als NOCK-KOMPOST.

Für Gartengeräte gilt die Lärmschutzverordnung 

das gesamte Jahr über. Betrieb:

MO bis SA von 7-12 Uhr und von 14-19 Uhr.

Ruhezeiten: Sonn- und Feiertage sowie 

die 2 Mittagsstunden an Werktagen. 
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DANKSAGUNG

Schweiger Gernot
* 25. November 1981 + 18. Juni 2022

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen 

Bekannten, Freunden sowie den gesamten Arbeits-

kollegen für die liebevolle Anteilnahme, die Kerzen 

und Blumenspenden bedanken. 

Weiters danken wir der Pfarrerin von Unterhaus 

Frau Dagmar Wagner-Rauca für Ihre Trostspenden 

Worte bei der Verabschiedung. 

Die Trauerfamilie

Aus dem Standesamt

Sterbefälle
Otto Lang, 91 Jahre 

Lieserhofen, Bachlweg 12

verstorben am 15. Juli 2022

� eresia Maria Grentschacher, 72 Jahre 

Lieserbrücke, Seebacher Straße 65

verstorben am 15. Juli 2022

Rudolf Schwarz, 79 Jahre 

Lieserhofen, Lieserhofer Straße 25

verstorben am 16. Juli 2022

Annelies Dobrovnik, 72 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Römerweg 2

verstorben am 21. Juli 2022

Walter Pibernig, 74 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Margeritenweg 13

verstorben am 27. Juli 2022

Leopold Perauer, 93 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Kraut 1

verstorben am 28.Juli .2022

Maria Oberwinkler, 85 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Kraut 1

verstorben am 30. Juli 2022

Manfred Feichter, 62 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Am Oberrain 5

verstorben am 5. August 2022

Monika Golker, 81 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Seeallee 18

verstorben am 5. August 2022

Siegfried Meixner, 74 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Meixnerhofweg 4

verstorben am 7. August 2022

Maria Zojer, 77 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Pirk 1

verstorben am 24. August 2022

Maria Jeßner, 81 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Kraut 1

verstorben am 24. August 2022

Johanna Strauch, 90 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Birkenweg 6/2

verstorben am 26. August 2022

� omas Schneider, 53 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Treffl  inger Str. 31/5

verstorben am 30. August 2022

Erwin Koch, 49 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Trasischk 10

verstorben am 2. September 2022

Martha Maria Egger, 86 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Treffl  ing 71

verstorben am 2. September 2022

Gerda Rosemarie Strobl, 76 Jahre 

Seeboden am Millstätter See, Im Reich 6

verstorben am 6. September 2022

DANKE 
für einen 

stillen Händedruck, 
für tröstende Worte, 

gesprochen oder geschrieben, 
für alle Zeichen 

der Anteilnahme und 
Verbundenheit 

 
sagen wir allen, die unsere liebe Mama 

Maria Zojer 
Steiger Mitzl – Altbäuerin 

 
auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 

Herzlichst die Trauerfamilie! 
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Geburten 
Lina Kalabic

geboren am 3. Juli 2022

Eichenweg 5, 9851 Lieserbrücke

Helena Oberrauner 

geboren am 15. Juli 2022

Panoramaweg 30, 9851 Lieserbrücke

Ella Steinacher

geboren am 26. Juli 2022

Panoramaweg 30, 9851 Lieserbrücke

Tino Alexander Wanker

geboren am 23. Juli 2022

Schöngassenweg 28, 9851 Lieserbrücke

Laureen Sophie Peperkorn

geboren am 23. August 2022

Lexhöhe 37/1, 9871 Seeboden am Millstätter See

Hochzeiten
und eingetragene Partnerscha� en

Camilla Nicola Banovec und � omas Golker,

Stockenboi

am 15. Juli 2022

Sabrina Oberlercher und Patrick Dullnig, 

Spittal an der Drau

am 16. Juli 2022

Martina Retl und Ernst Buchacher, 

Stockenboi

am 16. Juli 2022

Carmen Catharina Schatz und 

Sven Ingolf Trauntschnig, 

Arriach

am 22. Juli 2022

Melanie Inge König und Bernhard Sandriesser,

Hochspeyer, Deutschland

am 22. Juli 2022

Silke Maria Unterkofl er und 

Jürgen Peter Wassermann, 

Spittal an der Drau

am 23. Juli 2022

Doris Zeiler und Daniel Rudolf Schelesnik,

Seeboden am Millstätter See

am 23. Juli 2022

Christina Sandrisser und 

Wolfgang Michael Edlinger, 

Seeboden am Millstätter See

am 13. August 2022

Kathrin Unterdorfer und 

Joachim Klaus Steinacher, 

Lendorf

am 13. August 2022

Nina Helene Kunsky und Marko Gaugelhofer, 

Untertauern und Seeboden am Millstätter See

am 19. August 2022

Sarah Auer und Pascal Alexander Burgstaller, 

Seeboden am Millstätter See

am 20. August 2022

Regine Lüthke und Olaf Ruhtz, 

Hoppegarten, Deutschland

am 20. August 2022

Aus dem Standesamt

Jana Skorjanz BSc und

Daniel Johannes Meixner, 

Spittal/Drau und Seeboden am Millstätter See

am 26. August 2022

Maria Egarter und Andreas Stallhofer,

Seeboden am Millstätter See

am 27. August 2022

Anja Köster und Ingo Guide de Weerth von 

Vettelhoven

Grafscha� , Deutschland

am 27. August 2022

Christina Schepp und Martin Erletz, 

Fresach

am 3. September 2022

Melanie Moser BSc und 

Florian Marcel Christopher Förster BSc, 

Millstatt am See

am 9. September 2022

Tamara Laggner und 

Bruno Anton Naschenweng, 

Spittal an der Drau

am 9. September 2022

OKT. | NOV. 2022   15



Bürgerinformation

DANKSAGUNG

Walter Pibernig

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft
für alle persönlichen Worte und Briefe
für eine stille Umarmung
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten
für die große und empathische Anteilnahme

A
N

K

E

D

Wir wollen allen ganz herzlich DANKE sagen, 
die unserem lieben WALTER das letzte Geleit
gaben und ihre liebevolle Anteilnahme zum
Ausdruck brachten.  

Die Trauerfamilien

DANKSAGUNG 
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 

und Wertschätzung meiner Frau, unserer Mama, 

entgegen gebracht wurde.

Gesten der Anteilnahme und Wertschätzung. 

Theresia Grentschacher
*14. September 1949 + 15. Juli 2022

Die Trauerfamilie

Köstliches von Kärnten 
bis ans Meer

Ein alt-eingesessener Kaffehaus-Standort wird im Café Sitzwohl 
neu belebt und mit Genuss und Freude gefüllt.
• täglich frische, hausgemachte Mehlspeisen 
• Kaffee aus Muggia
• Frühstück ganztags
• Italienische Jause, kärntner Nudelspezialitäten, 

Salate, Suppen, Toast und vieles mehr

Hauptplatz 2 - 9871 Seeboden
www.cafesitzwohl.com | cafesitzwohl@gmail.com |+43 4762 82 055
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Aus dem Tourismus

Ja, unser Sommer begleitet uns noch ein ganzes 

Stück. Zugegeben, die Ziele verändern sich in der 

herbstlichen Landscha� . War es im Hochsommer 

der See, der wie ein Magnet auf uns und unsere 

Gäste wirkte, so sind es nunmehr die Berge, deren 

Almen sich im Herbst zu mystischen Naturjuwelen 

verwandeln. Wir haben zusätzlich noch Akzente ge-

setzt und unsere Wanderstartplätze in einem der 

Region angepassten Aussehen gestaltet. Das Be-

sondere dabei ist, dass es an jeder Tafel nun zusätz-

lich einen QR-Code gibt, der Ihnen alle Routen an-

zeigt, die in unmittelbarer Nähe von diesem Punkt 

vorbeigehen oder starten. Es ergänzt sich die über-

blicksmäßig gestaltete Karte mit dem echten Kar-

tenmaterial, das digital bereitsteht, damit Sie und 

unsere Gäste noch einfacher zu ganz besonderen 

Plätzen gelangen. Vielleicht ist der eine oder ande-

re unbekannte Zielort dabei.

„Gehe einmal im Jahr irgendwo hin, wo du noch nie 

warst.“ Dalai Lama

Als kleinen Anreiz zum Wandern haben wir unsere 

Wanderpässe neu aufgelegt und natürlich auch die 

Stempel erneuert. So macht das Stempeln richtig 

Spaß!

Wanderer, die mindestens sieben Stempel vorwei-

sen, erwartet eine kleine Überraschung, die wir im 

Tourismus- und Bürgerservicebüro gerne überrei-

chen. Zusätzlich wird auf der Pichlhütte ein soge-

nanntes Viscope Fernglas installiert. So können Sie 

ohne viel Mühe die Berggipfel bestimmen.

Ende September traf sich der Tourismusverband 

Seeboden mit Jan Schubert. Er ist Botscha� er der 

europäischen Wanderdörfer und ein Kenner der 

Materie. Mit ihm haben wir uns Gedanken darüber 

gemacht, wie wir Seeboden noch „wanderbarer“ 

machen können. Eine spannende Sache.

Wenn auch Sie etwas dazu beitragen möchten, 

dann begleiten Sie Josef Krammer und mich ein-

fach bei unserer jährlichen Wanderung „Kennst du 

Seeboden“, die heuer am 16. Oktober stattfi ndet. Es 

wird ein Tag, der uns durch fast alle Dörfer von See-

boden führt und viele Gespräche und 

Tschiernock im Herbst 2022

Geschichten um und über Seeboden am Millstätter 

See beinhaltet. Nur im Gespräch kommen wir uns 

näher!

Ich wünsche Ihnen allen einen unvergesslichen 

Wanderherbst in Seeboden am Millstätter See!

Tourismusverband und Seeboden Touristik
Hellmuth Koch, Leiter des Tourismus- und Bürgerservicebüros

Geschä� sführer der Seeboden Touristik GmbH..

MOSERHOFLebe Genuss!

alpe . adria . lifestyle

Moserhof . Food & Drinks . hotel@moserhof.com . +43 (0) 4762 81400 
Hauptstraße 48 . 9871 Seeboden . Region Millstätter See

moserhof.com

frühstück . restaurant . bar
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Vereine

Der Millstätter See: 
Wasserqualität und Fische 
Ein Bericht von Vizebgm. Ino Bodner, Referent für Fischerei

� emenschwerpunkt

Freiwasserzone und eine Tiefen-

zone unterscheiden. 

Die meisten Fische bevorzugen 

die bewachsene Uferzone, wobei 

den Wasserpfl anzen eine beson-

dere Bedeutung zukommt. 

So wächst im jüngsten Natura 

2000 Gebiet Kärntens am Süd-

ufer unseres Sees das biegsa-

me Nixenkraut (Najas fl exilis), 

welches in Österreich erstmals 

nachgewiesen wurde. Diese 

Pfl anze gehört zu den EU-weit 

geschützten Unterwasserpfl an-

zen und gilt in Europa als vom 

Aussterben bedroht.

und der Sauerstoff gehalt sowie 

der Salzgehalt, der Versaue-

rungszustand und die Nährstoff -

verhältnisse. Beim Millstätter 

See und Weißensee bestätigten 

die physikalisch-chemischen 

Parameter mit allen Komponen-

ten wie beim Phytoplankton den 

„sehr guten“ Zustand. 2021 zähl-

ten der Klopeiner See mit einer 

max. Sichttiefe von 10,4 m der 

Weißensee mit 10,3 m und der 

Millstätter See mit 8,6 m zu den 

klarsten Seen des Landes. 

Innerhalb eines Sees kann man 

generell eine Uferzone, eine 

Der Millstätter See ist mit einer 

Fläche von 13,28 km² nach dem 

Wörthersee der zweitgrößte See 

Kärntens. Mit einer Tiefe von 141 

m und einem Volumen von 1.204,6 

Mio. m³ ist er der tiefste und was-

serreichste See des Landes.

Infolge der großen Wassermasse 

ist der Millstätter See sehr tem-

peraturstabil, verglichen mit an-

deren Kärntner Badeseen liegen 

die Temperaturen geringfügig 

niedriger. Aufgrund der großen 

Tiefe und der windgeschützten 

Lage ist der See meromiktisch, 

d. h. er durchmischt sich nur zum 

Teil. Nur in Jahren mit starker 

Windeinwirkung kann der See 

fallweise tiefer und manchmal 

bis zum Grund zirkulieren. 

Für die Beurteilung eines Sees 

sind aus gewässerökologischer 

Sicht die chemischen Para-

meter Phosphor und Stickstoff , 

die Menge an Schwebealgen 

sowie die Sauerstoff sättigung 

über Grund von Bedeutung. So 

ist der Millstätter See als oligo-

troph einzustufen (sehr gute 

Wasserqualität, klares Wasser, 

sehr nährstoff arm, sehr wenige 

Algen). Dieselbe Qualität hat u. 

a. der Weißensee, während z. B. 

der Wörthersee als schwach me-

sotroph (unbefriedigende Was-

serqualität, nährstoff reich, viele 

Algen) eingestu�  wird. 

Die verwendeten Kenngrößen 

zur Bestimmung des ökologi-

schen Zustandes sind die Sicht-

tiefe, die Temperaturverhältnisse 
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Feuerwehr

Eine Auswahl der Fische im 

Millstätter See

Bachforelle (Salmo trutta for-
ma fario; Familie Salmonidae): 

bevorzugt kühle, sauerstoff rei-

che Fließgewässer wie Gebirgs-, 

Berg-, Wiesen- und Waldbäche - 

durch Besatzmaßnahmen auch 

im Millstätter See

Wels, Waller (Silurus glanis; Fa-

milie Siluridae): ausgeprägter 

Bodenfi sch, Ablaichen erfolgt 

an seichten Uferstellen - größter 

Fisch Kärntens

Aalrutte (Lota lota; Familie Ga-

didae): räuberisch lebender 

Grundfi sch, nachtaktiv, Laich- 

und Bruträuber - wohlschme-

ckendes Fleisch, große Leber

Karpfen (Cyprinus carpio; Fa-

milie Cyprinidae): bevorzugt 

warme, stehende Gewässer mit 

Sand- oder Schlammgrund - 

Karpfen wurde im Mittelalter als 

Zuchtfi sch über fast ganz Euro-

pa verbreitet

Schleie (Tinca tinca; Familie Cy-

prinidae): bevorzugt fl ache, 

wärmere Gewässer mit dich-

ten Pfl anzenbeständen und 

Schlammgrund - äußerst wohl-

schmeckendes Fleisch

Hecht (Esox lucius; Familie Eso-

cidae): lebt als Standfi sch gerne 

in wärmeren, klaren Gewässern 

mit verkrauteten Uferpartien - 

bekanntester Raubfi sch unserer 

Gewässer

Flussbarsch (Perca fl uviatilis; Fa-

milie Percidae): liebt als Stand-

fi sch klare Gewässer ohne starke 

Strömungen - durch die Eutro-

phierung kam es in vielen Kärnt-

ner Seen zu Massenentwicklung 

von kleinen Barschen

Seesaibling (Salvelinus alpinus 
salvelinus; Familie Salmoni-

dae): paarige Flossen und Af-

terfl osse mit leuchtend weißem 

Saum - Vorkommen vor allem 

in Hochgebirgsseen (Schwarz-

reuter-Form) - wurde ab 1888 im 

Millstätter See eingesetzt

Seeforelle (Salmo trutta forma 
lacustris; Familie Salmonidae):

taxonomische Trennung zwi-

schen Seeforelle und Bachforel-

le ist nicht möglich - Seeforelle 

war früher der Hauptfi sch des 

Millstätter Sees - 1725 „Lachsen-

krieg“ Seeboden - Döbriach

Renke (Corgeonus lavaretus; 

Familie Coregonidae): benötigt 

große, tiefe Seen mit klarem, 

sauerstoff reichem Wasser - 1925

aus dem Hallstätter See zu er-

sersten Mal besetzt - heute 

Hauptfi sch des Millstätter Sees

Regenbogenforelle (Oncorhyn-
chus mykiss; Familie Salmoni-

dae): weniger sauerstoff bedürf-

tig, unempfi ndlich gegenüber 

höheren Wassertemperaturen, 

wächst sehr rasch, zum Wirt-

scha� sfi sch geworden - in Kärn-

ten 1891 eingesetzt: Metnitzbach, 

Loiblbach; heute Vorkommen in 

fast allen Salmonidengewässern

Laube (Alburnus alburnus; Fami-

lie Cyprinidae): gesellig lebender 

Oberfl ächenfi sch - Futterfi sch 

für Raubfi sche

Sonnenbarsch (Lepomis gibbo-
sus; Familie Centrachidae): Vor 

einigen Jahren wurde der Son-

nenbarsch in Mitteleuropa als 

Aquarienfi sch eingeführt. Durch 

illegalen Besatz gelangte der 

Sonnenbarsch in die Freilandge-

wässer und stellt als Laichräuber 

eine wirkliche Gefährdung für 

den einheimischen Fischbestand 

dar. Er bevorzugt sommerwarme 

Seen, Teiche und ruhig fl ießende 

Flüsse. Seine Nahrung umfasst 

wirbellose Bodentiere wie Insek-

tenlarven, Würmer und Klein-

krebse. Im Millstätter See lebt er 

am Ufer in 1 bis 2 Meter Tiefe.

� emenschwerpunkt

Biegsames Nixenkraut

Foto: Biopix: JC Schou

Sonnenbarsch aus dem Millstätter See 

Foto: Friedrich Knaus
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Vernissage Ausstellung "Ernst 

Gradischnig"

Fr 07.10. | 19 Uhr | Impuls Center 

� omas Morgenstern Platz

Flohmarkt auf Burg Sommeregg

Mi 26.10. | 09 Uhr | Burg Sommer-

egg in Seeboden

Hobby- und 

Kunsthandwerksausstellung

Sa 12.11. & So 13.11 | Kulturhaus 

Seeboden

Japanische Tafel 

Sa 01.10. | 15 Uhr | Bonsaimuseum

Musikkabarett - mit Anja Kaller 

und dem MGV Seeboden

Sa 01.10. | 20 Uhr | Kulturhaus 

Bauernhof-Tafel – regionales 

Leben hautnah erleben

Do 13.10. | 09:30 Uhr | Unterhaus – 

Treffl  ing 

Magic-Tafel  „Ein ZAUBERha� er 

Abend“ 

Fr 21.10. | 18:30 Uhr | Moserhof 

Gedenkmesse für Pfarrer Luxbacher 

zum 10 jährigen Ableben

Do 29.09. | 10 Uhr | Pfarrkirche 

Treffl  ing | Sängerrunde Molzbichl

Lieserhofer Erntedankfest und 

Heldengedenkfeier

So 09.10. | 08:45 Uhr | Lieserhofen 

Laurentiuskirche & Kriegerdenkmal

Hubertusmesse der Jagdrunde 

Treffl  ing

Sa 22.10. | 14 Uhr | Hubertuskapelle 

Tschiernock

Seebacher Advent 

Sa 26.11. | 10 Uhr | Integrations- 

zentrum RETTET DAS KIND

KIRCHLICHE 

VERANSTALTUNGEN

KUNST & MUSIK 

UNTERHALTUNG

Zu allen Veranstaltungen:

Ausstellung

Ernst Gradischnig
„Stiegenhausansicht“

von der Zeichnung bis zum Bild

Vernissage: 
Freitag, 7. Oktober 2022 um 19.00 Uhr

Ausstellung: 
10. Oktober - 1. Dezember 2022*

an ein Thema heran. Die Farbe bleibt jedoch stets sein zentra-

Ausstellung

Luka Popič 
Sommernacht

Ausstellung bis 6. Oktober 2022*

-

-
-

-

A
AKTUELL

* Ausstellungen: Mo - Fr 8 -18 Uhr 
im Impuls Center Thomas Morgenstern Platz 1, 9871 Seeboden

VORSCHAU

Veranstaltungen
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Periodische Veranstaltungen  

Kunst & Kultur

Veranstaltungen für Kinder

• Yoga mit Martina

19.09. bis 27.03. | Mo 09 bis 10 Uhr & 18:30 bis 19:30 

Uhr | Di 18 Uhr bis 19 Uhr | Mi 19 Uhr bis 20 Uhr | 

Dullhöhe | Info und Anmeldung +43 680 556 46 33 

oder unter martinar@gmx.net

• „Qigong in Seeboden” mit Sieghard Preis

04.10. bis 13.12. | Di 17:30 Uhr | Hotel Moserhof | Info 

und Anmeldung unter Tel.: +43 664 262 18 92

• Bauernho� ag am Löscherhof

20.06. bis 17.10. | Mo 16 Uhr | Landhaus Löscher - 

Der Familienbauernhof | Anmeldungen +43 699 

127 41 43 0 

• Ausstellung „Luca Popic“

15.08. bis 06.10. | Mo bis Fr von 08 bis 18 Uhr | Im-

puls Center, � omas Morgenstern Platz

• Ausstellung „Ernst Gradischnig“ 

10.10. bis 01.12. | Mo bis Fr von 08 bis 18 Uhr | Impuls 

Center, � omas Morgenstern Platz

Sport

• 27. DAIWA Angeln um die Kristall - Renke

24.09. bis 08.10. | Erlebnisraum Millstätter See | 

Infos unter www.renke.at

• Geführte Sonnenaufgangswanderung 

14.06. bis 18.10. | Di | Tschiernock | 

Infos und Anmeldung +43 4762 81255 DW 12

• Geführte Wanderung zum geheimen Felsentor

16.06. bis 20.10. | Do 09 Uhr | Sportberg Goldeck | 

Infos und Anmeldung +43 4762 81255 DW 12

Spezialitäten

• Landmarkt Seeboden

Immer am Fr | 10 bis 13 Uhr | Hauptplatz 

Das Herbstprogramm des Alpenvereins Seeboden-Lieserhofen 

MTB- Rund um den Weißensee

So. 01. 10. | 1.300 Hm | ca. 5 Std | 

40 km | mit Hans Dobnig | 

Anmeldung Tel. 0676 336 37 48

Tandlspitze (2.633 m)

So. 09. 10. | 1.800 Hm | ca. 5 Std | 

mit Daniel Oberlerchner | 

Anmeldung Tel. 0676 531 56 17

Reißeck (2.965 m) 

So. 16. 10. | 1.550 Hm | ca. 4 Std | 

mit Gerhard Winkler | 

Anmeldung Tel. 0676 942 10 14

Radtour Millstätter Seerunde

So. 22. 10. | 28 km | ca. 3 Std | 

mit Hans Dobnig | 

Anmeldung Tel. 0676 336 37 48

Mittagskogel (2.145 m) 

So. 30. 10. | 950 Hm | ca. 3,5 Std | 

mit Gerhard Winkler | 

Anmeldung Tel. 0676 942 10 14

Hochkedl (2.558 m)

So. 13. 11. | 1.400 Hm | ca. 4 Std | mit 

Daniel Oberlerchner | 

Anmeldung Tel. 0676 531 56 17

Winterwanderung 

So. 20. 11. | 950 Hm | 

mit Gerhard Winkler | 

Anmeldung Tel. 0676 942 10 14

Auch dieses Jahr wird Ihnen wieder ein abwechslungsreiches Programm geboten!

Körper & Geist

Veranstaltungen

Sie benötigen ein Taxi zu den Veranstaltungen?

Nockmobil : Tel +43 123 500 444 24
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Aus dem Wasserwerk

Bereits im Winter gab es zu wenig Niederschlag, 

dahingehend hielt sich die Schneeschmelze in 

Grenzen. Vor allem in den Frühlingsmonaten konn-

te kein Anstieg der Quellschüttung verzeichnet wer-

den. Somit war die Literleistung der Quellen schon 

vor Sommerbeginn geringer als in den Jahren zu-

vor. Durch die anhaltend langen Trockenperioden 

im Frühjahr und Sommer wurde unsere Wasserver-

sorgung durch den erhöhten Wasserverbrauch teil-

weise stark überlastet und ausgeschöp� . Trotz des 

geringen Wasserverbrauchs in den Nachtstunden 

konnten sich die Hochbehälter nicht ausreichend 

auff üllen. Aus diesem Grund mussten wir eine Ver-

ordnung für Trinkwassersparmaßnahmen in den 

Monaten Juli und August erlassen.

In Zukun�  ist aufgrund der Klimaerwärmung ver-

mehrt mit solchen Erscheinungsbildern von Tro-

ckenheit und den einhergehenden geringeren 

Quellschüttungen zu rechnen. Vonseiten des Was-

serwerks werden Maßnahmen getroff en, um wei-

tere Quellen zu erschließen bzw. die vorhanden zu 

erweitern.

In den vergangenen Monaten wurden wir vermehrt 

auf das � ema Blackout angesprochen. Die Trink-

wasserversorgung unserer Gemeinde ist in solch 

einer Notsituation auf alle Fälle gesichert. Der 

Großteil der Haushalte in Seeboden kann mit na-

türlichem Druck versorgt werden (natürliches Ge-

fälle = keine Pumpe). Die verbleibenden Wasserbe-

zieher, die auf eine zentrale Druckerhöhungsanlage 

angewiesen sind, erhalten ihr Trinkwasser durch 

eine eingerichtete Notstromversorgung, um den 

notwendigen Druck aufrecht zu erhalten.

Die Trinkwasserversorgung der Gemeinde
Ein Bericht von Josef Krammer (Betriebsleiter)

UMK 450 XEET
Motorsense mit 4-Takt GX50 Motor, 
Doppelhandgriff, starre Welle, 
Fadenkopf, 3-Zahnblatt, 
Komfort-Tragegurt, Schutzbrille, 
Antivibrationsrahmen

HRN 536 VY
Gutes noch besser gemacht: 
Entdecken Sie die HRN-Reihe 
mit viel Komfort und dem neuen 
Freilauf für müheloses 
Schieben.

Fragen Sie nach Ihrem 
persönlichen Angebot!

UMK 450 XEET
Motorsense mit 4-Takt GX50 Motor,
Doppelhandgriff, starre Welle,
Fadenkopf, 3-Zahnblatt,
Komfort-Tragegurt, Schutzbrille,
Antivibrationsrahmen

UMK 450 XEET
Motorsense mit 4-Takt GX50 Motor, 
Doppelhandgriff, starre Welle,
Fadenkopf, 3-Zahnblatt,
Komfort-Tragegurt, Schutzbrille,
Antivibrationsrahmen

NEU!

HRG 466 XB SE

noch altpreisig 
erwerben!

Akkurasenmäher, 2,7 kW / 
2.800/min, 46 cm Schnitt-

breite, 50 Liter Gras-
fangsackvolumen, 

wetterfest

Akku Rasenmäher LC 137i Set
Motorsense 555 RXT
53,3 cm³, 2,8 kW, 9,2 kg, X-Torq 
Motor, Automatischer Start-/Stopp-
Schalter, LowVib, Smart Start, 
Balance XT Tragegurt

Benzin-Rasenmäher
LC 353VE
2,75 kW, 2.900 U/min., 166 cm³, 53 
cm Arbeitsbreite, bis zu
75 mm Schnitthöhe

37 cm Schnittbreite, einfach klappbar, 
inklusive Akkuset: 1x Akku BLi20 +
                 Ladegerät QC80

noch altpreisig 
erwerben!
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Chronologie: Im Sommer 1902 wurde unter Bürger-

meister Ernst Troppan auf erworbenen Gamberger- 

grund die VS Seeboden erbaut. Damals reichte der 

größte Schulgarten des Landes von der heutigen 

Hauptstraße im Süden über die Gamberger Grün-

de im Westen, der Treffl  inger Straße im Norden bis 

hin zum gegenwärtigen Kulturhaus im Osten. Bei 

der Eröff nung gab es bereits zwei Klassen, eine drit-

te Klasse wurde 1906 und eine vierte Klasse etwas 

später im Jahr 1911 gegründet. 

Zur Jubiläumsfeier des Kaisers im Jahr 1908 erhielt 

die Schule sogar eine eigene Fahne, welche in rot-

weiß gehalten ist. 

Im Jahr 1919 wurde die 5. Klasse für Schüler der 

Oberstufe unter Bürgermeister Josef Muggl eröff -

net. Er nutzte den großen Obstgarten der Schu-

le, um Bäume zu veredeln und veranlasste jedes 

Schulkind bei Schuleintritt, einen Baum zu pfl anzen. 

Am Ende der Schuljahre dur� en die Bäume ausge-

graben und mit nach Hause genommen werden. 

Aus diesem Grund beherbergt Seeboden viele 

Obstbaumsorten, die man anderswo kaum fi ndet.

Ganze 60 Obstbäume mussten später weichen, da 

durch die Hauptschulpfl icht 1967 ein Umbau not-

wendig war. Im Jahr 1972 wurde die Hauptschule 

eröff net und die Oberstufe konnte schließlich ins 

neue Schulgebäude wechseln. Damals verblieben 

197 Schüler in 8 Klassen in der Volksschule. 

Zusätzliche Klassen-, Arbeitsräume sowie der Turn-

saal wurden folgend angebaut und 1989 feierlich 

eröff net.

Der Kunstschaff ende Roland Grasser gestaltet an-

lässlich der 100 Jahr-Feier im Jahr 2002 eine Son-

nenuhr für die Südfassade der Schule.

Passend dazu erhielt die VS Seeboden seit dem 

Jahr 2006 den Zusatznamen „Sonnenschule“. 

Durch mehrmalige Um- und Ausbauten wurde die 

VS Seeboden vergrößert und damit den modernen 

Erfordernissen der heutigen Zeit angepasst. Dies ist 

ein Zeugnis dafür, dass den Verantwortlichen in der 

Gemeinde die Ausbildung unserer Jüngsten sehr 

am Herzen liegt.

Mit viel Liebe und pädagogischem Können nehmen 

Schulleiter und Lehrer ihren Au� rag, Generationen 

von Schülern auf weiterführenden Schulen vorzube-

reiten, jedes Jahr aus neue gerne an. 

Im Schuljahr 22/23 besuchen 128 Schüler/-innen 

die 8 Klassen der Volksschule Seeboden.

Schule

Die Volksschule Seeboden- 
im Wandel der Zeit

Die Volksschule Seeboden 
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Werde Teil der Bike

Arbeitsgruppe
"Mit nock/bike halten wir das 

beste Werkzeug in Händen, um 

die Radinfrastruktur in allen 16 

Gemeinden voranzubringen und 

mittels starkem Außenau� ritt zu 

bewerben. Laut Gästebefragung 

kommt jeder dritte Gast mitunter 

zum Biken nach Kärnten", sagt 

Stefan Brandlehner, Geschä� s-

führer der Tourismusregion. Da-

mit sich alle Bike-Leitbetriebe 

und Interessierte aktiv am Ent-

wicklungsprozess beteiligen 

können, wurde die Arbeitsgrup-

pe nock/bike ins Leben gerufen. 

"Wer Teil der Arbeitsgruppe wer-

den möchte, kann sich noch mel-

den. Es würde uns freuen, wenn 

ein guter Mix aus Land- und 

Forstwirten, Gemeindevertretern 

und Touristikern in der Arbeits-

gruppe sitzt, denn nur so bringen 

wir diese � emen nachhaltig vo-

ran”, sagt Brandlehner. Infos & 

Anmeldung unter: 

gutzinger@mbn-tourismus.at

Vereine

Hubertusmesse der Jagdrunde Treffling
22.10.2022 - 14:00 Uhr

Umrahmt von den „Jagdhornbläser Maltatal“
Anschließend Gemütliches Beisammensein 

EM-Medaille für den

Wasserskiclub
Erstmals in der Geschichte des 

WSC Seeboden konnte eine Ath-

letin bei den Europameister-

scha� en eine Medaille erringen. 

Nach den Plätzen 4 im Springen 

und 5 in der Kombinationswer-

tung konnte Alexandra Wimmer 

mit dem österreichischen U17 

Team die Bronzemedaille in 

Ioannina/Griechenland errei-

chen. Wenig später sicherte sie 

sich zwei Medaillen bei den Ös-

terreichischen U17 Meisterschaf-

ten mit Platz 2 im Springen und 

Platz 3 in der Kombination. Als 

weiteren Höhepunkt der Saison 

erreichte Alexandra als 16-Jäh-

rige den 2. Platz bei den ös-

terreichischen Staatsmeister-

scha� en in der Kombination. 

Eine super Saison wird mit den 

Kärntner Meisterscha� en Mit-

te September am Ossiachersee 

abgeschlossen.  Traditionell ist 

der WSC Seeboden mit einem 

schlagkrä� igen Team vertreten.

1. EC Seeboden, erfolg-

reich durch die Saison
Im Juni fanden die 30. Interna-

tionalen Stocksporttage mit ins-

gesamt 335 Mannscha� en aus 

Deutschland, der Schweiz und 

Österreich statt. Ein Dank an alle 

freiwilligen Helfer, die dazu bei-

getragen haben, dass das Turnier 

erfolgreich durchgeführt werden 

konnte. Die Siegermannscha� en 

der Damen- und Herren bewer-

be wurden von den heimischen 

Säcklermeistern Leeb Margit und 

Unterlerchner Michael zum Ju-

biläum mit Lederhosen ausge-

stattet. Ein großer Dank gilt den 

Sponsoren: TVB & TV, dem Bür-

germeister, Postwirt Seeboden, 

Strabag, Elektro Unterzaucher, 

Leeb Margit sowie allen Seebod-

ner Gemeindevorständen. Zu den 

größten Erfolgen in dieser Sai-

son zählt der Landesmeistertitel 

unserer Damenmannscha� . Ein 

Glückwunsch an Haberl Hanne-

lore, Schmölzer Michaela, Mar-

chetti Anneliese und Berger Anita.
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Vereine

Gemütliches Beisammensein 
für den guten Zweck beim Krauter Dorffest

Am 13. August fand am Oberschwingerhof wie ge-

wohnt das traditionelle Fest der Dorfgman Kraut 

statt, welches in der Region wegen seines gemüt-

lichen Flairs besonders beliebt ist.

Neben herausragender Küche mit Produkten aus 

unserer Region und hausgemachten Spezialitäten 

(die Frauen der Dorfgman backen selbst) wurde 

eine Vielzahl von österreichischen Premium-Wei-

nen angeboten.

Die Dolomitenböhmer sorgten für stimmungsvolle 

Musik und gaben diesem Fest den passenden Rah-

men. Für die Unterhaltung unserer Kinder war unter 

anderem mit einer großen Hüpfburg gesorgt.

Übergabe von € 1.000 für Seeboden hil�  (Klaus Ortner, Sepp Obweger, Werner Olsacher)

Reges Treiben am Krauter Dorff est

Ab 22:00 Uhr wurde dann in der zusätzlich neu ge-

schaff enen Disco mit DJ RiskyLuke und DJ Smith 

bis in die frühen Morgenstunden gefeiert und ge-

tanzt. 

„Besonderen Dank darf ich allen Vereinen ausspre-

chen, welche in der Marktgemeinde Feste organi-

sieren und ausrichten und vor allem den vielen frei-

willigen Helfern, ohne die das nicht möglich wäre. 

Solche Veranstaltungen tragen maßgeblich dazu 

bei, in Seeboden wichtige gesellscha� liche Impul-

se zu setzen sowie die Tradition von früher mit dem 

Miteinander von heute zusammenzuführen.

Auch für unsere Gäste, welche in unserer Region 

Urlaub machen, sind regionale Feierlichkeiten im-

mer besondere Erlebnisse und Momente, die in Er-

innerung bleiben und - wie schon o�  - besondere 

Freundscha� en hervorbringen. Es ist uns ein Anlie-

gen, einen Teil des Reinerlöses für einen wohltäti-

gen Zweck zu spenden. Sehr gerne möchten wir ein 

kleines Zeichen setzen und unterstützen den Verein 

„Seeboden hil� “ mit einem Betrag in Höhe von € 

1.000“ fasst Obamnn Werner Olsacher zusammen.

Die Dorfgman Kraut bedankt sich für den zahlrei-

chen Besuch des Dorff estes und freut sich schon 

jetzt auf das kommende Jahr. 
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An der VS Treffl  ing und VS Lieserhofen konnte man 

am ersten Schultag in viele fröhlich lachende Ge-

sichter der Erstklässler blicken. 

Nachdem sie bereits vor den Sommerferien im 

Rahmen eines Schultaschentages die Lehrer/-in-

nen und Mitschüler/-innen kennengelernt hatten, 

war bei den Erstklässlern die Anspannung längst 

verfl ogen. Ausgeruht und mit viel Freude starteten 

auch die größeren Schulkinder in das neue Schul-

jahr. Unsere beiden Schulen in der ländlichen Um-

gebung sind durch die unmittelbare Nähe zur Natur 

attraktive Orte des gemeinsamen Lernens, Lebens 

und Wohlfühlens. Hier erfahren die Kinder, dass es 

Spaß machen kann, etwas Neues zu probieren und 

zu lernen.

Ein wichtiges Ziel der schulischen Arbeit ist es, den 

Kindern eine grundlegende Ausbildung hinsichtlich 

der Kulturtechniken Lesen, Rechnen und Schreiben 

zu bieten. Dabei achten unsere Lehrpersonen be-

sonders auf ein Lernklima, welches durch Achtsam-

keit, Wertschätzung, Vertrauen sowie ein respekt-

volles, soziales Miteinander gefördert wird. 

In den beiden Schulen werden die digitalen Grund-

kenntnisse im Unterricht eingesetzt, weiter ausge-

baut und vertie� . Dazu stehen PCs mit Internetzu-

gang, Beamer und iPads in den Klassen bereit.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Gesundheit 

der Schulkinder. Am Programm sind täglich viel-

fältige sportliche Aktivitäten. Auch die Achtung auf 

gesunde Ernährung ist uns wichtig. Spaß machen 

die Ausfl üge und Exkursionen in die Marktgemein-

de Seeboden am Millstätter See und deren umlie-

gende Region, die für das Selbstbewusstsein sowie 

für die Gesundheitskompetenz der Kinder förderlich 

sind. 

Die Betreuung in der Schule wird in der heutigen 

Zeit immer wichtiger. So muss es ein unbedingtes 

Ziel sein, in beiden Schulen vor Ort eine funktionie-

rende Nachmittagsbetreuung verlässlich anzubie-

ten und einzurichten.

Mit viel Flexibilität und professioneller Kompetenz 

wird das Lehrer/-innenteam der VS Treffl  ing und 

der VS Lieserhofen das neue Schuljahr zum Wohle 

der anvertrauten Schulkinder meistern.  

Schule

Start ins neue Schuljahr mit Erfolg, 
Motivation und großen Erwartungen

Fröhliche Kinderaugen in den Seebodner Volksschulen 
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Am Sonntag, dem 28.08.2022 konnte der Grün-

dungsfestakt der Jugendfeuerwehr Treffl  ing in ei-

nem sehr würdigen Rahmen vollzogen werden.

Nach dem Festgottesdienst in der Pfarrkirche Treff -

ling formierten sich die Feuerwehren der Markt-

gemeinde Seeboden am Millstätter See und mar-

schierten, angeführt von der von LM Ing. Hans 

Lagger kommandierten Jugendfeuerwehr, zum 

Festgelände in der Burgarena Sommeregg.

Nachdem Kommandant Markus Egger einige Fak-

ten zur Gründung der Jugendfeuerwehr und Gruß-

worte gesprochen hatte, kam endlich der große Au-

genblick für die Jugendlichen.

Erlacher Annika, Egarter Paul, Frohnwieser Robin,

Gatterer Severin, Holzfeind Magdalena, Lang Flynn

Pirker Franziska & Pirker Simon, Raunig Anina & 

Raunig Matheo, Reinwald Jonathan, Schneider 

Celine, Schweiger Jonas, Steiner Ricardo und Zojer 

Johannes.wurden mit den Worten „Ich gelobe“ fei-

erlich offi  ziell in die Freiwillige Feuerwehr Treffl  ing 

aufgenommen.

Zur Überraschung der jungen Feuerwehrmänner 

und -frauen wurden sie auch gleich für die erfolg-

reich absolvierte erste Erprobung (Wissensüber-

prüfung) befördert.

Nicht nur die Jugendlichen, auch ihre Betreuer wur-

den für die Gründungs- und Ausbildungsarbeit vom 

Kommandanten sowie den Ehrengästen gelobt:

Das Team besteht aus dem Jugendbeau� rag-

ten Ing. Hans Lagger, seinem Stellvertreter Jakob 

Tscharnutter sowie aus den beiden Jugendhelfern 

Isabel Rauter und Andreas Schweiger.

Die Ehrengäste, angeführt von Bürgermeister � o-

mas Schäfauer sowie Bezirksfeuerwehrkomman-

dant Kurt Schober, Landtagsabgeordnetem Luca 

Burgstaller, ÖVP-Bezirksparteiobmann-Stv. Vanes-

sa Preiml und Feuerwehrreferent Horst Zwischen-

berger sprachen im Anschluss ihre Grußworte.

Mit dem von der Trachtenkapelle Seeboden ge-

spielten Kärntner Heimatlied wurde der Festakt be-

endet und der gemütliche Teil des Treffl  inger Kirch-

tages konnte im Festzelt beginnen.

Feuerwehr

Feierliche Gründung der 
Jugendfeuerwehr Treffl ing 

Jugendfeuerwehr Treffl  ing wurde angelobt            Foto: Neuwirther
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Familienfest der 

Feuerwehr Seeboden
Bei schönstem Herbstwetter 

konnten wir am Samstag, dem 

03.09.2022 zum zweiten Mal 

unser Familienfest veranstal-

ten. Die zahlreichen Besucher 

konnten ein abwechslungsrei-

ches Rahmenprogramm wie die 

Fahrzeugschau der Feuerwehren 

Lieserhofen und Feistritz/Drau, 

Fettbrandvorführung, Show-

Übung der Jugendfeuerwehr 

Seeboden und Vorstellung der 

Jugendfeuerwehr Treffl  ing ge-

nießen.

Nach der abschließenden Verlo-

sung der Preise des Kindermal-

wettbewerbes konnten wir auch 

noch einige Gäste zu unserem 

Dämmerschoppen begrüßen, 

welcher musikalisch umrahmt 

wurde.

Vorankündigung: Am Donners-

tag, dem 01.12.2022 fi ndet wieder 

unser traditioneller Krampusum-

zug für unsere kleinsten Mitbür-

ger statt, zu welchem wir recht 

herzlich einladen möchten!

Start in die neue 

Meisterscha�  22/23
Die Erste Mannscha�  startete 

im Juli in die Meisterscha�  der 

1. Klasse A. Trotz der Spiele ge-

gen die Favoriten Sillian, Lurn-

feld und Kötschach konnten sich 

unsere Burschen im vorderen 

Tabellenviertel behaupten. Der 

Start unserer U17 in der Elite-

liga war erfolgreich, das Team 

mit Trainer Mario Pirker belegt 

einen Mittelfeldplatz. Auch unse-

re Nachwuchsteams U7, U8, U9, 

U10, U12, U13 und U15 starteten 

in die Meisterscha� . Ein Danke 

an das Habe d`Ehre, Vision, No-

nes, Würth-Hochenburger, See-

bacher, Lebensraum, MF-Studio, 

Nagl, Sisko, Hofer Chr., Peppino, 

Bauschutz, Schnitzelwelt und 

Conversio für das Sponsoring der 

Dressen. Unsere Mannscha� en 

können nun einheitlich in grün-

weiß au� reten. Gewinnen Sie 

ein E-Mountainbike oder einen 

Hubschrauberfl ug und unter-

stützen Sie „Ein Herz für Kinder“ 

am So, 23.10. um 14.00 Uhr in der 

Sportarena. 

Vereine

Qigong in Seeboden

Einladung

g g

Regelmäßige 
Qigong-Übungsstunden 

in Seeboden
In der Zeit vom 14.10.22 bis zum 13.12.22

Jeweils Dienstags von 17:30 bis 19:30 Uhr,

im Hotel Moserhof in Seeboden

Einzelbetrag 15€ oder 10er Block um 120€Auskün  e bei Sieghard Preis unter Tel. 0664 2621 892, oder per Mail: sieghard@pre.is

Qigong lernen - Qigong üben

TC Treffl  ing 

Clubmeisterscha� en 
39 Einzelspieler und 46 Doppel-

paare spielten um die Titel. Das 

Einzel der Damen gewann Ingrid 

Jannach gegen Karin Glanznig. 

Bei den Herren konnte sich Jo-

nas Ebner durchsetzen und wur-

de zum 4. Mal Clubmeister. Im 

Doppel hatten Hannes Klösch & 

� omas Polonia die Nase vorne. 

Das Damen-Doppel war äußerst 

spannend: Karin Glanznig & Ma-

rion Chiarabilli konnten den Sieg 

holen. Senioren Clubmeister im 

Einzel wurde Harald Grossegger, 

der sich im Endspiel gegen Ha-

rald Messner durchsetzte. Das 

Seniorendoppel wurde von Ha-

rald Grossegger & Herwig Ebner 

in 3 Sätzen gewonnen. Der Final-

tag wurde mit kulinarischen Le-

ckerbissen begleitet, welche bei 

allen einen wohlwollenden An-

klang fanden. Obmann - Stell-

vertreter Herwig Ebner würdigte 

den Einsatz der Organisatoren 

und Helfer/-innen Der Vorstand 

des TC Treffl  ing gratuliert den 

Siegern.
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Neues aus dem 

Pfarrkindergarten
Beim Sommer- bzw. Abschluss-

fest des Pfarrkindergartens 

dur� en wir ein buntes Programm 

vorbereiten. Zu Beginn wurde in 

der Kirche gesungen und mu-

siziert, bevor unsere Schulvor-

bereitungskinder verabschiedet 

wurden. Im Anschluss konnten 

sich die Kinder an Spielstationen 

austoben. Es gab einen Streichel-

zoo und eine große Tombola. Wir 

möchten uns nochmals bei allen 

Sponsoren bedanken. (Pagro, 

Baumschule Winkler, T&G, Lidl, 

Rabattz, Kärntnermilch, Heitz-

mann, Doppler, Raiff eisenbank, 

Spar, Billa, Adeg, Bäckerei Lag-

ler, Strabag, ©mybenefi t und 

der Jakobus Apotheke). Weiteres 

möchten wir nochmals allen Kin-

dern für den Start von Herzen nur 

das Beste wünschen. Wir freuen 

uns darüber, dass wir erneut das 

Gütesiegel „Sicherer Kindergar-

ten“ vom Roten Kreuz verliehen 

bekommen haben.

Wir suchen 

"Nachwuchs"
Der Seniorenclub Seeboden 

steht ganz unter dem Zeichen 

"Gemeinsam statt Einsam"! 

Auch wenn sie ihre Freizeitakti-

vitäten nach oder vor der Pen-

sionierung durchaus selbst ge-

stalten, würden wir uns über 

Jungsenioren in unserer Gemein-

scha�  sehr freuen. Alle sind herz-

lich willkommen. Wir verstehen 

uns als überparteiliche Interes-

senvertretung der Seniorenge-

neration. Soziale, gesundheit-

liche und kulturelle Bedürfnisse 

auf Basis von christlich-sozialen 

Grundsätzen zu wahren und zu 

fördern sind die Ziele unseres 

Vereins. Wir denken und handeln 

generationenübergreifend. Für 

nähere Auskün� e stehe ich je-

derzeit gerne zur Verfügung.

Melden Sie sich bei Interes-

se gerne persönlich bei mir. Tel. 

0676 344 15 10 oder auch per E-

Mail: steurer.robert@gmx.at  

Vereine

Eine Tagesreise mit 

den Sudetendeutschen 
Bereits seit Jahren kommen die 

Sudetendeutschen im Rahmen 

einer Ferienwoche nach Seebo-

den. Am 28.06. begleiteten sie 

unseren Ausfl ug nach Duino und 

Triest. Nach einer Kaff eepause in 

Tolmezzo genossen wir eine Füh-

rung durch das Castello di Dui-

no. Wir bewunderten die kostbar 

ausgestatteten Räumlichkeiten 

und den ebenso phänomenalen 

Ausblick auf das Meer. Viele be-

rühmte Künstler wie Franz Liszt, 

Hugo von Hofmannsthal, Mark 

Twain und Rainer Maria Ril-

ke hielten sich hier auf, letzterer 

verfasste die beiden berühmten 

Duino-Elegien. Ihm zu Ehren ver-

läu�  ein Weg vom Schloss bis zur 

Bucht nach Sistiana. Anschlie-

ßend ging es weiter nach Triest 

in das Hotel Excelsior Savoi zum 

gemeinsamen Mittagessen. Zum 

Abschluss gab es einen gemütli-

chen Rundgang bei san� em Re-

gen durch Triest.

Foto: Reinhard Kager
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Neues aus der 

Bücherei
Beim jährlichen großen Bücher-

fl ohmarkt Ende Juli hatten wir 

ideale Bedingungen mit dem 

Wetter. Viele Besucher kamen 

vorbei und genossen ein aus-

gesprochen gutes Sortiment an 

Unterhaltungsromanen. Für je-

den war etwas dabei. Ich möchte 

mich hiermit bei meinen ehren-

amtlichen Helfern bedanken, die 

jedes Jahr mit anpacken, denn 

alleine wäre dieses Projekt nicht 

möglich. Die zusätzlichen Ein-

nahmen durch den Verkauf von 

Flohmarkt-Büchern in Höhe von 

€ 1.165 kommen dem Budget 

der Gemeindebücherei zugute. 

Dafür ein herzliches Danke. Ich 

beginne somit wieder mit dem 

Sammeln von gebrauchten Bü-

chern für den nächsten Floh-

markt. Sollten Sie also Bücher zu 

Hause haben, die Sie nicht mehr 

lesen, freut sich die Bücherei 

über Ihre Buchspende. Ansons-

ten gebe ich Spenden auch zu 

einem Stückpreis von € 1 weiter.

Bitte um Kinderbücher 

für die Buchnixe
Viele Bücher, die in der Gemein-

debücherei abgegeben, werden 

fi nden neben dem Bücherfl oh-

markt auch in unserer Bücher-

gondel – der „Seebodner Buch-

nixe“ ein neues Zuhause.

Diese wandert nach ihrem Som-

merstandort vom Blumenpark 

weiter nach Treffl  ing neben die 

Volksschule. Aktuell sind neben 

dem Schulgebäude demnach 

ganz besonders Kinderbücher 

gefragt. Da ich die Buchnixe nur 

mit Büchern, welche in der Bü-

cherei abgegeben bzw. gespen-

det wurden, bestücken kann, 

werden Kinderbücher demnach 

dringend benötigt. Sie können 

diese innerhalb der gewohnten 

Öff nungszeiten immer freitags 

bei mir in der Bücherei abgeben.

Ich bedanke mich für jede Un-

terstützung auch im Sinne eines 

hilfsbereiten Miteinanders in un-

serer Gemeinde.

SEEBODEN 
Geschichte und Geschichten 

Die Geschichte von 

Seeboden - Chronik
Tolle Beiträge für unser Projekt 

Gemeindechronik sind bereits 

eingelangt und werden in der 

Pressestelle bei Carima Ribitsch 

digitalisiert. Dafür sage ich 

schon heute an alle einen herz-

lichen Dank.

Einen besonderen Wunsch habe 

ich an die Vereine Seebodens: 

Bitte stellen Sie uns Ihre Ver-

einschroniken zur Verfügung. Wir 

wollen natürlich allen Vereinen 

und Organisationen auch Platz 

in der Chronik geben und ihre 

Geschichte aufzeichnen.

Und noch eine Bitte an alle See-

bodnerinnen und Seebodner: 

Bitte nehmen Sie an der Gestal-

tung der Chronik von Seeboden 

teil und steuern Sie Ihren Teil bei: 

Bilder, alte Dokumente, Erinne-

rungen. Wir werden alles auf-

zeichnen und digitalisieren und 

sie bekommen alle ihre wert-

vollen Stücke natürlich zurück. 

Gerne kommen wir auch für ein 

Interview bei Ihnen vorbei.

Wir suchen Hobbyfotografen  

Wir suchen immer wieder schöne Titelbilder, auf welchen Landscha� en aus der gesamten 

Marktgemeinde Seeboden abgebildet sind, für unsere Gemeindezeitung. 

Wenn auch Sie Ihren Schnappschuss passend zu den Jahreszeiten eventuell auf dem Titelblatt 

sehen möchten, können Sie diesen gerne in hoher Aufl ösung und Hochformat an 

seeboden.presse@ktn.gde.at senden.  

Sie erhalten dann alle weiteren Informationen per Mail. 

Bürgerinformation
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Wir freuen uns sehr, Ka-

tharina Puchreiter als 

neue Dorfservice-Mitar-

beiterin für die Gemeinde 

Seeboden vorstellen zu 

können. Sie ist seit Sep-

tember für alle Agenden 

rund um die Dorfservice 

Angebote zuständig und 

freut sich auf persönliche Kontakte und nette Be-

gegnungen mit Ihnen.

Liebe Katharina, wir wünschen dir auch auf die-

sem Wege für deine neue Aufgabe alles Gute und 

viel Freude.

Hier möchte sich Katharina Puchreiter selbst bei

Ihnen vorstellen:

Als neue Mitarbeiterin des Dorfservice in See-

boden am Millstätter See ist es mir ein Anliegen, 

dass Sie wissen, wer Ihre neue, kompetente An-

sprechpartnerin ist. Mein Name ist Katharina 

Puchreiter. Als Familienmensch bin ich gerne aktiv 

in der Natur unterwegs und habe Freude daran, 

Menschen vielfältig zu unterstützen. Das zeichnet 

sich auch in meiner Biografi e ab, da ich in meinem 

Leben schon mehrere interessante berufl iche Sta-

tionen absolviert habe. Als diplomierte Demenz-

begleiterin und erfahrene Heimhilfe weiß ich, was 

es bedeutet, Anderen Zeit zu schenken. Das ge-

samte Team vom Dorfservice trägt genau diesen 

Gedanken mit, der durch Hilfsbereitscha�  und 

Engagement sichtbar wird. Wir sind gerne für Ihre 

Anliegen da. Wir nehmen uns Zeit, die uns allen 

etwas gibt.

Ein Danke an Doris Wirnsberger

Gleichzeitig möchten wir uns bei Dorfservice-Mit-

arbeiterin Doris Wirnsberger für ihre jahrelange 

Tätigkeit für das Dorfservice in Seeboden bedan-

ken. Doris hat ein wunderbares Gespür für Men-

schen und konnte mit ihrer off enen, empathischen 

und humorvollen Art viele Menschen erreichen. 

Uns bleibt nur Danke zu sagen für dein Tun und dir 

die besten Wünsche für deine neuen Wege mitzu-

geben.

„Habe stets ein Ohr für die Vergangenheit, ein 

Auge für die Zukun�  und ein Lächeln für den Au-

genblick.“ (Lebenskarneval.de) 

So erreichen Sie Ihre Dorfservice Mitarbeiterin 

Katharina Puchreiter:  

Tel. 0650 99 04 015 

Mo bis Fr von 08 bis 12 Uh

Persönlich im Gemeindeamt: 

Mo und Di von 09 bis 11 Uhr;

nach Terminvereinbarung

auch gerne bei Ihnen zu Hause

Bürgerinformation

Dorfservice aktuell - 
Eine neue Mitarbeiterin für Seeboden

OKT. | NOV. 2022   31



Krampuslauf & Nikolo
Donnerstag, 01. Dezember 2022

am Hauptplatz in Seeboden

ab 18:00 Uhr

für die Kleinen gibt‘s Nikolaussackerln

Dinner Theater Komödie in 4 Akten mit einem exquisiten 4-Gang Menü

Einlass und Sektempfang ab 18:30 · Beginn der Show um 19:30

Freitag  Freitag  14.Okt.14.Okt.  und  und

Der AutopilotDer Autopilot

Samstag  Samstag  15.Okt.15.Okt.  2022  2022

Kleinanzeigen 

Karate (All-Style-SW) Anmeldung in der 

VS Seeboden am 04.10.22 um 17 Uhr .

www.nicht-mit-mir.at 

Infos unter Tel. 0664 100 31 86

Ich habe Birkenbrennholz abzugeben

Tel: 0699/19 20 43 15

Ich verkaufe einen elektrischen Badeli�  

(Sitz Li�  für den Innenbereich der Bade- 

wanne) der Marke DeVilbiss - 

Modell Bellavita, für die Altenpfl ege bei 

Senioren. Alle Unterlagen vorhanden, 

Rechnung inklusive Garantieschein. 

Fast wie neu Tel. 0676 531 14 94

BETREUUNGSDIENST sowie Pfl ege und 

Hilfe im Haushalt bietet Petra 

Tel. 0660 9058 546

Stellenausschreibung

Wir verstärken unser Team ab sofort oder 

wann auch immer DU dazu bereit bist…

Ob Quereinsteiger oder vom Fach – 

Hauptsache mit Leidenscha�  und 

Motivation… (m/w/d)

Folgende Bereiche 

- Rezeption 

- Frühstücksdamen/-herren im Bereich                                  

   Service & Küche

- Lehre Hotel- und 

   Gastgewerbeassistent/in

- Lehre Restaurantfachfrau/mann

- Lehre Koch/in

Vollzeit oder Teilzeit, Bezahlung gerne nach 

Absprache und Qualifi kation.

Saison oder Ganzjahresstelle / beides 

möglich!

Auf Bewerbungsunterlagen freuen wir uns.

04762/81400 oder hotel@moserhof.com
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Bürgerinformation

Heizkostenzuschuss 2022/2023
Anträge auf Gewährung des Heizkostenzuschusses 

können in der Zeit vom 3. Oktober 2022 bis 28. April 2023 gestellt werden.

Heizkostenzuschuss 

in Höhe von € 180,00

Einkommensgrenze 

Monatlich in Euro

Bei Alleinstehenden / Alleinerziehern sowie bei alleinstehenden PensionistInnen die min-

destens 360 Beitragsmonate der Pfl ichtversicherung aufgrund einer Erwerbstätigkeit er-

worben haben (Pensionsbonus /Ausgleichszulagenbonus)

1.100,00

Bei Haushaltsgemeinscha� en von zwei Personen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaf-

ten, Elternteil mit volljährigem Kind)

1.560,00

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen Haushalt lebende Person 

(auch Minderjährige)

270,00

Heizkostenzuschuss 

in Höhe von € 110,00

Einkommensgrenze 

Monatlich in Euro

Bei Alleinstehenden / Alleinerziehern 1.250,00

Bei Haushaltsgemeinscha� en von zwei Personen (z.B. Ehepaaren, Lebensgemeinschaf-

ten, Elternteil mit volljährigem Kind)

1.730,00

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen Haushalt lebende Person (auch Minderjäh-

rige)

270,00

Der Antrag ist bei der Marktgemeinde Seeboden am M. S. einzubringen. Das erforderliche Formular steht 

auf unserer Homepage www.seeboden.at zum Download für Sie bereit oder im Gemeindeamt, 2. Stock bei 

Frau Andrea Hodel.

Bitte beachten Sie, dass für die Gewährung des Heizkostenzuschusses die nachstehend angeführten An-

spruchsvoraussetzungen bzw. Einkommensgrenzen gelten:

Gedenkmesse zum 10-jährigen Ableben 
von Pfarrer Msgr. Mag. Hubert Luxbacher

Am Donnerstag, dem 29.09.2022 um 10 Uhr
in der Pfarrkirche Tref  ing

Musikalisch begleitet von der Sängerrunde Molzbichl
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Kartenbestellung und Reservierung unter singen@mgv-seeboden.at und natürlich bei unseren Sängern

Weitere Kontaktmöglichkeiten unter www.mgv-seeboden.at

Eintritt € 20 Kulturhaus Seeboden
Samstag 01. Oktober 2022 20:00 Uhr

Gewinnerin Schmähtterling 2019
Gewinnerin der Ennser Kleinkunstkartoffel 2020

Gewinnerin des Groß Enzersdorfer Kabarettpreises
Finalistin beim Salzburger Sprössling am 22.10.2022

Gewinnerin Schmähtterling 2019
erin der Ennser Kleinkunstkartoffel 2020
n des Groß Enzersdorfer Kabarettpreises
m Salzburger Sprössling am 22 10 2022

Gewinnerin Schmähtterling 2019

Anja Kaller

Bundespräsidentenwahl 2022

Der Wahltag und die Wahlzeit: 

Sonntag, 9. Oktober 2022 von 8:00 bis 16:00 Uhr

allfällige Stichwahl:

Sonntag, 6. November 2022 von 8:00 bis 16:00 

Ihre Wahllokale 

Sprengel 1: Kulturhaus Großer Saal

Sprengel 2: Kulturhaus Foyer

Sprengel 3: Volksschule Treffl  ing

Sprengel 4: Volksschule Lieserhofen

Alle Wahllokale sind barrierefrei für Sie zugänglich. 

Sie benötigen eine Wahlkarte?

Können Sie am Wahltag das Wahllokal Ihrer Haupt-

wohnsitz-Gemeinde nicht aufsuchen, haben Sie die 

Möglichkeit, eine Wahlkarte anzufordern. 

Wahlkarten können spätestens bis Mittwoch, 5. 
Oktober 2022 schri� lich oder bis Freitag, 7. Oktober 
2022, 12:00 Uhr, persönlich bei der Marktgemeinde 

Seeboden am M. S., Meldeamt, beantragt werden. 

Die Anforderung der Wahlkarten erfolgt entweder 

persönlich, schri� lich oder im Internet unter www.

wahlkartenantrag.at.

Für einen allfälligen zweiten Wahlgang am 6. No-

vember 2022 gelten dieselben Regeln wie beim 

ersten Wahlgang (schri� liche Beantragung bis 

Mittwoch, 2. November 2022; persönliche Beantra-

gung bis Freitag, 4. November 2022, 12:00 Uhr).

Informationen zur Bundespräsidentenwahl
Am 9. Oktober 2022 von 8:00 bis 16:00 Uhr

Einladung zum 

Lieserhofer

Erntedankfest und zur
Heldengedenkfeier

Sonntag, 9.Oktober 2022
08:45 Uhr Heilige MESSE in der Laurentiuskirche

10:00 Uhr Kranzniederlegung beim Feuerwehrhaus, 
anschließend gemeinsamer Abmarsch zum Kriegerdenkmal

10:30 Uhr Heldengedenkfeier beim Kriegerdenkmal

Im Anschluss lädt die Lieserhofer  Bauernschaft zum 
gemütlichen Beisammensein.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Auf euer Kommen freuen sich die Lieserhofer Vereine.

Alle Bürger sind eingeladen am Erntedank und an der 
Gedenkfeier zu Ehren der Opfer der beiden Weltkriege 

und zur Mahnung an unsere Generatíon 
teilzunehmen.
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Kleinanzeigen 

Auf der Suche nach einem Langzeitmieter! Zur Ver-

mietung kommt ab sofort ein sonniges Büro mit 

43m² im Impuls Center in Seeboden inkl. Parkplatz. 

Monatliche Miete ca. 550€ + Bk. Anfragen bitte 

unter Tel. 04762 82547 oder 0664 1410544 

Suche Wohnung ca. 50 m², barrierefrei (Rollator), 

für ältere Dame im Zentrum von Seeboden.

Tel: 0676 637 39 63 

Suche Reinigungsarbeit für ca. 5-8 Stunden pro 

Woche (1-2 Personenhaushalt) in der Marktge-

meinde Seeboden. Kontakt unter 

Tel: 0650 391 21 93 

Eine 4-köpfi ge Familie mit 2 Hunden aus Kötzing 

ist auf der Suche nach einer netten Unterstützung, 

welche uns an Vormittagen im Haushalt helfen 

kann. Weiteres suchen wir Unterstützung für unsere 

beiden lieben Hunde zum Gassi gehen am Vormit-

tag. Bei Interesse freue ich mich über eine Kontakt-

aufnahme. Tel:  0049 177 4656682.

Suche wegen Sehschwäche eine unabhängige 

Person in Rente mit vielen Interessen, Geschick und 

Hilfsbereitscha�  in Seeboden. Kontaktaufnahme 

bitte abends. Tel: 04672 810 36 

Suchen dringend zuverlässige Hilfe zum Fenster-

putzen für großes Haus in Seeboden. Tel. 0690 

1000 8132; d.sawistowsky@t-online.de

Suche verlässliche Reinigungskra� , 1-Personen-

Haushalt, für 1- 2 Stunden wöchentlich.

Tel: 0676 637 39 63 

Sehr schöne, komplett eingerichtete Wohnung in 

Seeboden, ca. 50 m², ab sofort bis Ende Mai zu ver-

mieten. (ev. alleinstehende Dame oder Herr) 

Anfragen bitte an: Tel. 0664 184 477 7

2-Zimmer Wohnung teilmöbliert in Matzelsdorf frei. 

Ansprechpartner Tel: 0664 734 458 70

SEEBODEN SEEBODEN MILLSTÄTTER SEE1080/3721 1080/3744 1080/3712

Traumhafte Gartenwohnung
im Chalet-Stil

RARITÄT! Baumeisterhaus mit 

Kaufpreis € 648.000,-- Kaufpreis € 798.000,-- Kaufpreis € 1.169.000,--

News
IMMOBILIEN HIGHLIGHTS KÄRNTEN www.reggerimmobilien.at

Bürgerinformation
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3%
100%ige 
Sicherheit gibt es nicht.
133%ige schon.

Erfahren Sie mehr auf:
www.lebensraum-immo.at
Tel. 0699 18000209
Der Kärntner Immobilienmakler

Nicole Fritz
Immobilientreuhänderin

uneingeschränkt

Markus Unterdorfer-Morgenstern
Büroinhaber

Immobilienmakler
Jurist

Michael Unterdorfer
Immobilientreuhänder
Immobilienmakler

• 3 Immobilientreuhänder + 1 Jurist im Team
•  Rechtliche Prüfung aller 

Unterlagen bei Drittimmobilien 
(Privat-, Makler- und Bauträgerobjekte)

•  Garantierte Sicherheit für Käufer und 
Verkäufer: Dank Lebensraum Immo-Check

Wir bringen die richtigen Menschen 
zusammen. 

le

bens raum

g
e p r ü f t


